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Ein Blick auf fast 25 Jahre Stadtmarketing Tirschenreuth

Nach fast 25 Jahren im Dienst 
der Stadt Tirschenreuth für den 
Stadtmarketingverein zieht Su-
sanne Stich Bilanz. In einem ex-
klusiven Interview gewährt die 
engagierte Stadtmarketing-
mitarbeiterin, die als Ansprech-
partnerin und gute Seele galt, 
Einblicke in ihre bewegte Zeit, 
die Herausforderungen und 
Erfolge, die sie erlebt hat so-
wie ihre Wünsche für die Zu-
kunft des Stadtmarketings. 
Nun wechselt Susanne Stich 
ihren Arbeitsplatz und ist künf-
tig nur mehr für den Touris-
mus in der Tourist-Info im neu-
en Rathaus tätig. Ein Gespräch 
über Leidenschaft und Wandel 
im Interview mit der Redaktion 
der StadtZeitung. (Stadtmarke-
ting Tirschenreuth e.V.)

Wie waren deine Anfänge 
beim Stadtmarketing?
„Im Sommer 1999 habe ich im 
Rahmen von einem Berufsprak-
tikum Harald Voit kennenge-

lernt und mich hat seine Arbeit 
im Stadtmarketing interessiert. 
Er gab mir dann die Mög-
lichkeit zu einer geteilten Stel-
le im Stadtmarketing Tirschen-
reuth und im Gründerzentrum 
in Waldsassen. Das hat mir da-
mals sehr viel Spaß gemacht, 
weil Tirschenreuth schon immer 
meine Heimatstadt war und ich 
auch meine Familie hier ge-
gründet habe. Ich war neugie-
rig und habe mich auf dieses 
Arbeitsfeld gefreut. Nach meh-
reren befristeten Arbeitsverträ-
gen habe ich dann im Novem-
ber 2001 eine Festanstellung als 
Halbtagskraft bei der Stadt Tir-
schenreuth im Stadtmarketing 
bekommen.“

Was macht für dich das Stadt-
marketing in Tirschenreuth aus?
„Im Vergleich zu anderen 
Stadtmarketingorganisationen 
waren wir nicht so wirtschaft-
lich ausgerichtet. Wir haben 
hauptsächlich das Kulturma-
nagement bedient und ande-
re Aufgaben des Stadtmarke-
tings nur als Nebenwerk laufen 
lassen. Wir haben bestimm-
te Nischen bedient, gerade 
so das kleine Feine. Eine Kolle-
gin aus einem anderen Stadt-
marketingort hat einmal auf ei-
ner Tagung zu mir gesagt, sie 
schaut immer mit einem neidi-
schen Auge auf Tirschenreuth, 
weil wir nicht darauf achten 
müssen, dass zum Beispiel die 
ganze Fußgängerzone belebt 
sein muss, sondern dass das 
Hauptaugenmerk darauf ge-
legt wird, dass die Bürger sich 
wohlfühlen. Und das war oft 
durch so kleine Veranstaltun-
gen, die wirklich so ganz be-
stimmte Nuancen hatten, et-
was Besonderes. Dadurch hat 
das Stadtmarketing auch Be-
stand gehabt.“

An was erinnerst du dich gerne 
beim Rückblick auf die letzten 
25 Jahre im Stadtmarketing?
Es waren wirklich viele Projek-
te, womit wir versucht haben, 
das Augenmerk immer wie-
der auf Tirschenreuth zu len-
ken. Es war uns wichtig den 
Stadtmarketingverein Tirschen-
reuth in verschiedenen Berei-
chen und Branchen bekannt 
zu machen und wir waren da-

mit auch schon Vorreiter. In 
der Größenordnung unserer 
Stadt hat es nicht viele Städte 
gegeben, die Stadtmarketing 
hatten, also funktionierendes 
Stadtmarketing mit beständi-
gen Mitgliedern und mit einem 
guten Rahmenprogramm je-
des Jahr. Ob ein Open-Air-Ki-
no im Fischhof, Jazz im Bauhof 
oder die Veranstaltungsreihe 
„Tirschenreuth blüht auf“ ein 
Jahr vor der Tirschenreuther 
Gartenschau oder das Entwi-
ckeln des TIRSCHENREUTHER 
HimmelsLEITERSPIELS, ich könn-
te bei der Aufzählung gar nicht 
aufhören, da jedes einzelne für 
mich ein Höhepunkt war.
Highlights für mich waren un-

ter anderem das Live-Hörspiel 
mit Christina Baumer, bei dem 
die Kinder auch so begeistert 
mitgewirkt haben. Der Kasta-
nientag oder „Betthupferlge-
schichten beim Christbaum“. 
Da ist mir überall das Herz mit 
aufgegangen, wenn man ge-
sehen hat, welche Freude die 
Leute gehabt haben und was 
man für ein positives Feed-
back bekommen hat. Oder 
auch die WeinFAIRkostung im 
MQ, das war auch sehr schön 
und viele wollten eine Wieder-
holung davon. Und die Aus-
stellung mit Irmgard Schicker 
fand ich ganz toll. Sie ist den 
Jakobsweg gegangen und 
hat ein Reisetagebuch ge-

führt. Dazu haben wir Sänge-
rinnen aus dem Landkreis or-
ganisiert, die den Abend mit 
spanischer Musik begleitet ha-
ben und es wurden passend 
dazu Tapas serviert. Gerade 
die besonderen kleinen Ver-
anstaltungen mit der beson-
deren Note, an besonderen 
Orten mit der besonderen Fi-
nesse. Das was es so bis dahin 
noch nicht gegeben hat und 
wir das Augenmerk draufge-
legt haben.“

Was war dabei Besonders
für dich?
„Besonders war für mich, dass 
es immer Teamsache war. Die 
ganzen Veranstaltungen ha-
ben wir bloß geschafft, weil 
ich viele Helfer gehabt habe. 
Viele Ehrenamtliche der ers-
ten Stunde wie Karl Jäger, 
Helmut Wolfrum, Liselotte Kul-
zer oder Gaby Saller und spä-
ter viele mehr, das sind Per-
sonen, die wirklich jahrelang 
immer mitgeholfen haben, im-
mer bereit waren und einfach 
ein offenes Ohr hatten. Bei 
den einzelnen Veranstaltun-
gen hat jeder immer sofort mit 
Hand angelegt. Gerade die-
se Gemeinschaft hat Spaß ge-
macht und das ist auch das, 
was den Verein ausgemacht 
hat. Die ganzen Aktionen und 
Projekte sind auch durch die 
Vorstandssitzungen entstan-
den, wo man sich gemein-
sam überlegt hat, was wir im 
nächsten Jahr wieder beson-
deres rausbringen. Und dann 
sind immer wieder verschie-
dene Ideen vorgetragen wor-
den und daraus ist dann eine 
neue Idee für Tirschenreuth 
entstanden. Und vor allem 
die feinen kleinen Sachen, wo 
man selber auch viel dazu ge-
lernt hat und wieder was dar-
aus gewonnen hat. Und eben 
gerade durch diese Zusam-
menarbeit mit verschiedenen 
Institutionen und Interessens-
gemeinschaften sind auch 
wieder viele kleine schöne Sa-
chen entstanden, von denen 
die Leute dann auch wieder 
begeistert waren. Und beson-
ders war auch die Symbiose 
zwischen der Tourist-Info und 
dem Stadtmarketing, weil da-
durch auch der Kontakt zu 
verschiedenen Leuten mög-
lich war.“

Welche Herausforderungen  
gab es?
„Ich habe immer versucht ei-
nen guten Draht zu allen Ver-
einsmitgliedern zu halten und 
alle ehrenamtlichen Helfer für 
die einzelnen Projekte zu be-
geistern, da ich nur eine Halb-
tagskraft war und nur im Team 
die Durchführung funktioniert 
hat. Und viele Aufgaben sind 
durch „Learning by doing“ ent-
standen, da ich durch einfach 
Machen herangeführt wurde. 
Es war auch herausfordernd, al-
les zeitlich zu schaffen. Gleichzei-
tig die Arbeitsfelder Stadtmarke-
ting und Tourist-Info zusammen 
mit Abend- und Zusatzterminen 
unter einem Hut zu bekommen, 
und das alles mit 20 Stunden. 
Und für alle mittleren Katastro-
phen oft sofort eine Lösung pa-
rat zu haben. Gerade bei der 
Organisation von Projekten sind 
kleine bis große Unwägbarkei-
ten schon fast Voraussetzung für 
den Erfolg der Veranstaltungen, 
denn durch die Gemeinschaft 
im Verein entstanden oft aus der 
Not die besten Ideen. Das Lich-
terfest in 2008 am Mühlbühl war 
die einzige Veranstaltung, die wir 
komplett abgesagt haben, da 
es eine Gewitterwarnung gab 
und wir kein Risiko eingehen 
wollten. Ansonsten hat immer al-
les geklappt. Sonst hatten wir kei-
ne Katastrophen. Kleine schon 
mal, wenn ein Gerät ausgefallen 
ist oder etwas defekt war oder 
ein Künstler ausgefallen ist, aber 
man hat gemeinsam immer ir-
gendeine Lösung gefunden.“

Wie hat sich die StadtZeitung 
über die Jahre entwickelt?
„Gleich wie ich angefangen 
habe, im Herbst 1999, war die 
StadtZeitung das erste Projekt 
und sie war von da an sozusa-
gen mein kleines Kind. Schon 
am Anfang haben wir mit Möstl 
Johannes und dem Neuen Tag 
zusammengearbeitet und das 
neue Layout erstellt. Die Redak-
tion war dann immer in meinen 
Händen. Zuerst war die StadtZei-
tung noch schwarz-weiß und nur 
mit farbigem Titelbild und über 
die Jahre hatte sie verschiedene 
Layouts. Später wurde sie zwei-
farbig, dann vierfarbig und ist 
jetzt beim heutigen Stand. Es war 
und ist immer schon ein Magazin 
vom Bürger für den Bürger, ohne 
Zensur. Und wir haben auch ver-
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sucht Berichte zu veröffentlichen, 
die nicht den Weg in die Tages-
presse geschafft haben. Ich 
habe dadurch einen sehr gro-
ßen Kontaktstamm aufgebaut, 
mit Kontakten, die mir seit der ers-
ten Stunde die Treue gehalten 
haben. Heuer werden es 25 Jah-
re und ich denke, das ist schon 
etwas Besonderes.“

Was würdest du dir in Zukunft 
für das Stadtmarketing in  
Tirschenreuth wünschen?
„Dass der Spirit bei den Mit-
gliedern wieder aufflammt, 
das wäre mein Wunsch. Dass 
neue Ideengeber hinzukom-
men und auch entsprechend 
viele Macher. Man kann Ide-
en und Visionen eben nur mit 
vielen Händen verwirklichen.
Anstatt Großprojekte soll das 
Stadtmarketing weiterhin diese 
Nebennischen bedienen. Und 
ich würde mir wünschen, dass 
das Stadtmarketing als Verbin-
dungsglied zur Gastronomie 
agiert. Vielleicht gibt es Mög-
lichkeiten zur Aktivierung von 
neuer Gastronomie.“

Möchtest du zum Abschied 
noch etwas loswerden?
„Ich freue mich auf viele neue 
Veranstaltungen und Events, die 
ich in Zukunft als Gast genießen 
kann. Da komme ich gerne als 
fleißiger Besucher dazu und un-
terstütze dabei gerne. Ich finde 
es einfach toll, dass es so eine 
Institution wie das Stadtmarke-
ting in Tirschenreuth gibt und 
hoffe, dass alles wieder mit Le-
ben gefüllt wird, nachdem es 
leider durch Corona einen klei-
nen Knick bekommen hat. Ich 
möchte noch ein ganz großes 
Dankeschön für die vielen Jah-
re der Unterstützung sagen, die 
vielen helfenden Hände, die 
tollen Ratschläge und die offe-
nen Ohren. Ich möchte mich 
auch bedanken für die berei-
chernden Gespräche und das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und die Wertschätzung, ob vom 
Verein oder auch als Ansprech-
partnerin allgemein. Ich bin 
dankbar, dass ich damals so 
gut aufgenommen worden bin 
und das Stadtmarketing mit auf-
bauen und tragen durfte.“

Märkte der Stadt Tirschenreuth 2024
So., 27.10.2024	 Kirchweihmarkt/Simon & Judäamarkt
Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet während des ganzen Jahres jeden Donnerstag  
von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem oberen Maximilianplatz  (auf der Aktions- 
fläche rund um den Karpfenbrunnen) statt. Zum Kauf werden land-
wirtschaftliche und gärtnerische Produkte angeboten. 
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Tel. 09631/1383
Unsere aktuellen, geänderten 

Öffnungszeiten finden Sie online!

Abendmode
Lederwaren • Brautmode

Urlaub so individuell wie Du ...

Ihr neues Reisebüro
im Herzen der
Tirschenreuther Altstadt 

#TravelDreamsClub
Inhaber Dominik Meier
Schmellerstraße 20, 95643 Tirschenreuth 
Email:       dm@traveldreamsclub.de 
Festnetz: 09631/7993747 
Mobil:       0151/64334010 
www.traveldreamsclub.de

Jetzt hier scannen
und einen Termin vereinbaren.
Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung
Ich bin für Sie da –
von Montag bis Samstag,
wann immer es bei Ihnen passt!

Ob Badeurlaub, Städtereise, Rundreise oder
eine Kreuzfahrt – wir verwirklichen Ihren ganz 
individuellen Reisetraum! 
Profitieren Sie von 27 Jahren Erfahrung in der 
Tourismuswelt, einem weltweiten Partnernetzwerk 
und jeder Menge Insidertipps. 
Ich nehme mir Zeit für Sie –
ob persönlich, telefonisch oder auch per Videochat –
und freue mich auf Ihre Terminanfrage!  
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rem auch die Wirtschaft wieder 
mehr zu unterstützen.
Wichtig ist es dem Verein, 
die kommenden Maßnah-
men und Projekte an den Be-
dürfnissen und Anforderun-
gen der Bürger auszurichten. 
Dazu hat der Verein eine Um-
frage gestartet, um die Mei-
nungen und Ideen der Mitglie-

der und Bürger zu sammeln. 
Diese partizipative Herange-
hensweise soll sicherstellen, 
dass die zukünftigen Aktivitä-
ten und Projekte nicht nur den 
Bedürfnissen und Wünschen 
der Tirschenreuther Bevölke-
rung, sondern auch den ver-
schiedensten Interessengrup-
pen entsprechen.

Teilen auch Sie Ihre Meinung mit, unter:  
https://www.stadt-tirschenreuth.de/ 
wirtschaft/stadtmarketing  oder 
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Das sagt der ehemalige 1. Vorsitzende,  
Dr. Maximilian Schön, zur Neuausrichtung:
„Der Stadtmarketingverein Tir-
schenreuth e.V. kann derzeit 
auf sein 25-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Ein Vierteljahr-
hundert, in dem vor allem nach 
der Jahrtausendwende bahn-
brechende positive und lei-
der auch negative Entwicklun-
gen Menschen, Gesellschaft 
und Kultur geprägt und verän-
dert haben. Viele Umwälzungen 
und neue Herausforderungen 
sind entstanden durch Pande-
mie, Kriege auch „vor unserer 
Haustür“, Wirtschaftskrise, de-
mographische Entwicklung, Kli-
mawandel und die Digitalisie-
rung mit ihren Auswirkungen auf 
den Handel durch ein ausufern-
des Online-Angebot. Zur Bewäl-
tigung der anstehenden Aufga-
ben ist deshalb auch im Hinblick 
auf die Zukunft des Stadtmarke-
tingvereins Tirschenreuth eine 
Neuausrichtung unumgänglich 
und erfordert einen dynami-

schen Vorstand und engagier-
te Mitarbeiter.
Ich wünsche der neuen ver-
jüngten Führung viel Glück, 
Mut, Tatkraft und Entschlos-
senheit sowie eine Fülle guter 
Ideen zum Wohl unserer Stadt 
Tirschenreuth und seiner Bür-
gerinnen und Bürger.“

Das sagt die neue 1. Vorsitzende, 
Janka Hannemann-Mathes, zur Neuausrichtung:

„Die Neuausrichtung des Stadt-
marketingvereins liegt mir sehr 
am Herzen, da ich darin eine 
wertvolle Chance sehe, in en-
ger Zusammenarbeit mit der 
Stadt, unseren Mitgliedern und 
der Bevölkerung Handlungsfel-
der zu definieren, um die Attrak-
tivität unserer Stadt weiter auszu-
bauen. Dabei ist es mir wichtig, 
die bereits 1998 von den Grün-
dungsmitgliedern ausgearbeite-
ten Punkte zu berücksichtigen, 
die noch heute Bestand haben. 
Durch regelmäßige Umfragen 

soll sichergestellt werden, dass 
wir direktes Feedback aller In-
teressengruppen erhalten und 
gemeinsam lösungsorientiert 
arbeiten. Eine Stadtmarke be-
trachte ich nicht als Verschwen-
dung von Ressourcen, sondern 
als wirtschaftliche Notwendig-
keit. In einer Zeit, in der Städte 
um Aufmerksamkeit konkurrieren, 
müssen wir uns klar positionie-
ren und die Vielfalt sowie Quali-
tät unserer Stadt für Familien, Un-
ternehmen und Besucher in den 
Vordergrund stellen, um die Prä-
senz von Tirschenreuth und sei-
nen Ortsteilen zu verdeutlichen. 
Meine Vision für unsere Kreisstadt 
und die dazugehörigen Ortstei-
le ist es, Plätze der Begegnung zu 
schaffen – sowohl für die Bewoh-
ner als auch für die Besucher. Ich 
träume von einem lebendigen 
Zentrum mit vielfältigen Ange-
boten und kulturellen Veranstal-
tungen. Gemeinsam können wir 
unsere Stadt zukunftsfähig ma-
chen.“

Das sagt der 3. Vorsitzende, Johannes Möstl,  
zur Neuausrichtung:
„Ich bin seit der Gründung 1998 
im Stadtmarketingverein tätig. Es 
ist mir eine große Freude im Rah-
men meiner Möglichkeiten im 
Team Ideen, Projekte und Ver-
anstaltungen für den Verein und 
die Stadt zu gestalten und umzu-
setzen. Meine Intention war und 
ist, die Gemeinschaft und das 
Miteinander zu fördern und zu 
ermöglichen.
Meine Vorstellungen für die Zu-
kunft sind es, auch die Wünsche 
und Fähigkeiten der jungen 

Menschen zu erfahren. Ich sehe 
uns als einen „IDEEN-HAFEN“ für 
alle.“

Das sagt der 2. Vorsitzende, Helmut Wolfrum,  
zur Neuausrichtung:

„Ich begrüße die Neuausrich-
tung des Vereins und freue 
mich, im Team dabei zu sein. 
Ich wünsche mir ein aktives 
Miteinander und eine offene 
Kommunikation mit den Bür-
gern und allen am Stadtmar-
keting beteiligten Personen 
und Organisationen. Ziel ist es 
neue Impulse zu setzen, neue 
Ideen zu erhalten und diese 
Maßnahmen zu bündeln um 
die Lebensqualität hier vor Ort 
zu steigern.“

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Stadtmarketing-
vereins im Mai übergab der  
bisherige Vorsitzende Dr.  
Maximilian Schön den Pos-
ten an die neue 1. Vorsitzende 
Janka Hannemann-Mathes. 
An ihre Stelle rückte Helmut 
Wolfrum, der nun nicht mehr 
als Kassier, sondern als 2. Vor-
sitzender im Verein tätig ist. 
Die Stelle des 3. Vorsitzenden 
bleibt durch Johannes Möstl 
weiter besetzt.

Während erfolgreiche Projek-
te, wie beispielsweise die Ver-
anstaltungsreihe „Musik im 
Wirtshaus“ derzeit laufen, ent-
wickelt der neue Vorstand in 
Zusammenarbeit mit Stefanie 
Süß (Stadtmarketing Manage-
rin der Stadt Tirschenreuth) Plä-
ne für die Umsetzung des Stadt-
marketings in der Zukunft. Die 
Ideen und Visionen, die schon 
gleich zu Beginn der Zusam-
menarbeit bestanden, sollen 
nach und nach umgesetzt wer-
den. Erste Änderungen gibt es 
bereits in der Wort/Bildmarke, 
die demnächst der erweiter-
ten Vorstandschaft präsentiert 
wird, sodass eine Implemen-
tierung auf alle Medien vollzo-
gen werden kann. Zudem ist 
es dem Stadtmarketingverein 
bei der zukünftigen Ausrich-
tung ein Anliegen, unter ande-

Neuausrichtung Stadtmarketingverein Tirschenreuth

Das sagt Stefanie Süß,  
Stadtmarketing Managerin 
der Stadt Tirschenreuth, 
zur Neuausrichtung:

„Ich freue mich, als Nachfolge-
rin von Susanne Stich den Ver-
ein unterstützen zu dürfen. Ich 
bin gespannt auf die vielen un-
terschiedlichen Bereiche des 
Stadtmarketings und auf die 
bevorstehenden Herausforde-
rungen. Mit der Neuausrich-
tung des Stadtmarketingver-
eins sehe ich die Chance, mit 
kreativen Aktionen und Ge-
meinschaftssinn in Tirschen-
reuth etwas bewirken zu kön-
nen. Ich hoffe, dass wir viele 
innovative Ideen verwirklichen 
können, die im Sinne der Bür-
gerInnen sind und zur Weiter-
entwicklung unserer Stadt bei-
tragen.“

Die Neuausrichtung des Stadt-
marketingvereins ist ein umfas-
sender Prozess, der sorgfältige 
Planung und Umsetzung erfor-
dert. Der Stadtmarketingver-
ein freut sich darauf, durch die 
Anpassung der strategischen 
Ausrichtung, die Optimierung 
der organisatorischen Struktu-
ren und die Intensivierung der 

Zusammenarbeit mit verschie-
denen Akteuren die Attraktivi-
tät der Stadt nachhaltig zu ge-
stalten. Ziel ist es, Tirschenreuth 
weiterhin als lebendige und 

zukunftsorientierte Stadt zu po-
sitionieren, die sowohl für Ein-
wohner als auch für Besucher 
attraktiv ist. (Stadtmarketing 
Tirschenreuth e.V.)
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Öffnungszeiten:

Montag - Freitag
8:00 - 18:00 Uhr

Samstag
9:00 - 13:00 Uhr

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

Wir sind eine Integrationsfirma
und beschäftigen Menschen mit Behinderung.

STEUERBERATER Gerhard Rasp
1. Steuerberatung
2. Bilanzierung
3. Rating-Beratung
4. Erbschaftsteuerberatung
5. Existenzgründungsberatung
6. Digit. Finanz- und Lohnbuchhaltung

95643 Tirschenreuth
Maximilianplatz 36
Telefon 09631/70550
Mail info@steuerberater-
tirschenreuth.de

Wörthstraße 9 • 92637 Weiden/Opf.
Telefon 096184-262 Telefax 096184-219

immo-baufi@vr-nopf.de • www.city-immobilien.de

Ihr Immobilienprofi für Ihre Region:

Ich unterstütze Sie bei Ihren Zukunftsplänen:

• Immobilien kaufen und verkaufen

• Immobilien mieten und vermieten

• Gutachten und Marktpreisschätzungen

• Baufinanzierung und Fördermöglichkeiten

• Experten für Barrierefreiheit

• Energieberatung

09631 7036-727
heidi.zant@vr-nopf.de

Heidi Zant
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Tirschenreuth als Einheimischer entdecken
Gästeführungen im Herbst

In Tirschenreuth ist auch im 
Herbst für alle etwas gebo-
ten, egal ob Jung oder Alt. 
Am 06.09. um 15:00 Uhr bie-
tet Bernd Stahl eine familien-
freundliche Radtour (für Kin-
der ab 10 Jahren) mit rund 
20 km Länge an. Es geht vom 
Großparkplatz zum Fischhof-
park und über Lodermühl bis 
zur Sägmühle mit dem Wald-
naabdurchbruch.

Bei der Genuss-Führung am 
17.09. um 17:00 Uhr kommt je-
der Feinschmecker auf sei-
ne Kosten. Gästeführerin  
Cornelia Stahl bietet an be-
sonderen Orten leckere 
Schmankerl heimischer Pro-
duzenten und Veredler an, 
von Fisch über süße Lecke-
reien bis Deftiges in den Tie-
fen eines Zoiglkellers inklusive 
der passenden Getränke. Für 
gute Unterhaltung sorgen die 
Schauspieler des Modernen 
Theaters.

Eine Führung mit Schauspiel-
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szene steht bei der neuen Tour 
„Natur und Kultur im Mühl-
bachpark erleben“ am 20.09. 
um 17:00 Uhr auf dem Pro-
gramm. Cornelia Stahl und 
Christina Zapf stellen das neue 
Parkgelände und seine Histo-
rie vor und lassen gemeinsam 
mit dem Modernen Theater 
Tirschenreuth die Sagen um 
das Gewässer aufleben.

Eine interessante Tour, die für 
frisch Zugezogene, welche 
ihre neue Heimat besser ken-
nenlernen wollen, kostenlos ist, 
ist die Neubürgerführung am 
21.09. um 14:00 Uhr. Bei einem 
Spaziergang durch die Stadt 
erläutern unsere zertifizierten 
Gastführerinnen Interessantes 
zur Stadtgeschichte sowie zum 
pulsierenden Leben in der 
Kreisstadt heute. Auch weitere 
Interessierte können für 5,00 € 
teilnehmen.

Die Gästeführerinnen Cornelia 
Stahl und Christina Zapf stellen 
am 11.10. um 17:00 Uhr bei ei-
ner Führung durch die Fronfes-
te sowohl die Hightech-Moder-
ne der Hochschulen als auch 
die lange und faszinierende 
Geschichte des Teils des alten 
Schlosses vor. Im Nachhinein 
laden die Gästeführerinnen 
inmitten der historischen Ge-
mäuer auf ein Gläschen Weiß-
wein und Fischhäppchen aus 
dem Land der tausend Teiche 
ein.

Anmeldungen für alle Füh-
rungen sind bei der Tourist-In-
formation Tirschenreuth per 
Telefon 09631/60960 oder  
urlaub@stadt-tirschenreuth.de 
möglich.

Führungen im Herbst 
06.09. Familienfreundliche 
Radtour ab 10 Jahren, 15:00 Uhr

17.09. Genuss-Führung, 17:00 Uhr

20.09. Natur und Kultur im  
Mühlbachpark erleben, 17:00 Uhr

21.09. Neubürgerführung, 14:00 Uhr
11.10. Führung in der Fronfeste mit 
Wein und Fischhäppchen, 17:00 Uhr

Boardgamesnight im Landratsamt
Am 24.10. findet im großen 
Sitzungsaal des Landratsam-
tes eine spannende Board-
gamesnight statt.

Ab 17:00 Uhr sind alle Spiel-
begeisterten herzlich ein-
geladen, gemeinsam in die 
Welt der Brettspiele einzutau-
chen. 
Egal ob Anfänger oder er-
fahrener Spieler, für jeden ist 
etwas dabei. 

Es wird 2 separate Räume 
geben: einen für Kinder ab 
8 Jahren und einen für Ju-
gendliche und Erwachsene. 
So ist garantiert, dass jeder 
die für sich passende Her-
ausforderung und den größ-
ten Spielspaß findet. 

Die Teilnahme an diesem 
Event ist kostenfrei. Wir freu-
en uns auf einen geselligen 
Abend voller Spaß, Strategie 
und Gemeinschaft!

Datum: 24. Oktober 2024
Uhrzeit: ab 17 Uhr
Ort: Großer Sitzungssaal, Land-
ratsamt Tirschenreuth
Teilnahme: Ab 8 Jahren, für alle 
kostenfrei

Kommt vorbei und erlebt einen 
unvergesslichen Abend voll 
Brettspielabenteuer und taucht 
ein in die Welten von Feed the 
Kraken, Cascadia, King of To-
kyo, der drei Magier und vielen 
mehr. (Rainer Seidel, Kommuna-
le Jugendarbeit/Landratsamt 
Tirschenreuth)
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Beschwingter Abschluss der Veranstal-
tungsreihe „Musik im Wirtshaus 2024”

Ein Termin der Veranstaltungs-
reihe „Musik im Wirtshaus“ steht 
noch auf dem Programm. Am 
Donnerstag, 19. September 
2024 geht’s im Vereinsheim 
des ATSV in der Kornbühlstraße 
12 nochmal zünftig zu. 

Die Gastgeber freuen sich ab 
19.00 Uhr auf stimmungsvol-
le Stunden mit fröhlichem Ge-
sang und Musik. 

Ob Hobbymusiker oder leiden-
schaftlicher Zuhörer: Alle sind 
eingeladen Volksmusik zu ge-
nießen oder gar selbst mit zu 
musizieren. Der Stadtmarke-
tingverein sowie die Wirtsleu-
te freuen sich auf viele musik-
begeisterte Gäste und laden 
zu einem Abend in geselli-
ger Runde ein. Bei freiem Ein-
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tritt heißt es wieder gutes Essen 
und süffiges Trinken genießen. 
Herzlichen Dank möchte der 
Stadtmarketingverein allen 
treuen Gästen und engagier-
ten Musikern aussprechen, die 
mit ihren Besuchen und Freu-
de an der Volksmusik zum Er-
folg der Veranstaltungsreihe 
„Musik im Wirtshaus 2024“ bei-
getragen haben. (Stadtmarke-
ting Tirschenreuth e.V.)

Lange Nacht der Demokratie

Demokratie fällt nicht vom 
Himmel! Sie ist kein Ruhekis-
sen, sondern muss durch ihre 
Bürgerinnen und Bürger, Initi-
ativen, Organisationen, Verei-
ne und Verbände mit Leben 
erfüllt werden. Im Verbund 
mit dem Wertebündnis Bay-
ern veranstalten Kreisjugend-
ring und Volkshochschule zu-
sammen mit weiteren Partnern 
am Vorabend des Feiertages 
der deutschen Wiedervereini-
gung, am 2. Oktober 2024, die 
Lange Nacht der Demokratie 
im Landkreis Tirschenreuth.

Wir laden Sie herzlich ein, da-
bei zu sein und mitzufeiern: Auf 
zahlreichen Veranstaltungen 

im Landkreis haben Sie die Ge-
legenheit, mit Ihren Nachbarn, 
Freunden und anderen Bür-
gern in den Austausch über 
Demokratie und deren Grund-
lagen zu treten. Verschiedene 
Gruppen, Vereine und Initiati-
ven laden ein zu Kunst, Gesprä-
chen, Kulinarik und Informatio-
nen und freuen sich auf Ihren 
Beitrag. 

Lassen Sie sich inspirieren und 
feiern wir gemeinsam die De-
mokratie in 
unserem Land- 
kreis! Die Ver-
anstaltungen 
im Landkreis 
Tirschenreuth:

Fachtag zu barrierefreiem Bauen und Umbauen

Anlässlich des 10-jährigen Ju-
biläums der Wohnberatungs-
stelle lädt der Landkreis Tir-
schenreuth für den 9.10.2024 
ins Landratsamt ein. 

„Bestehenden Wohnräumen 
ein neues Lebensgefühl ge-
ben – für eine gute Zukunft“ 
lautet der Titel der Impulsveran-
staltung, die von 10 Uhr – 14 Uhr 
im Großen Sitzungssaal stattfin-
det.

Bei der Veranstaltung geht es 
vorrangig um Barrierefreiheit für 
ein „Wohnen mit Komfort“ –  um 
ein vorausschauendes Planen, 
Umbauen und Bauen für alle 
Generationen auch hinsicht-
lich zur Verfügung stehender 
Fördermöglichkeiten. Der Fach-
tag richtet sich an ein Fachpu-
blikum, aber ebenso an Haus-
eigentümer und Vermieter, die 
ihre Immobilien für die Zukunft 
attraktiv und sicher gestal-
ten möchten. Davon profitie-
ren alle, die auf eine Fortbewe-
gung auf Rädern angewiesen 
sind. Da spielt es keine Rolle, ob 

es sich um einen Kinderwagen 
oder Rollstuhl handelt. 
Welche Möglichkeiten zur Um-
setzung und Finanzierung zur 
Verfügung stehen, werden die 
Expertinnen und Experten an-
hand von Beispielen in ihren 
Impulsvorträgen verdeutlichen. 
Teilnehmende Kommunen so-
wie Einzelpersonen sollen sich 
gleichermaßen in ihren Inter-
essen angesprochen fühlen.  
Dabei spannt sich ein Bogen 
von Programmen der Städte-
bauförderung über die Förder-
möglichkeiten des Amtes für 

Ländliche Entwicklung, bis hin 
zu konkreten Gestaltungsmög-
lichkeiten durch die Bayerische 
Architektenkammer.

Anmeldungen bis 2.10.2024 te-
lefonisch bei Frau Anja Dub-
browski, Seniorenfachstelle, un-
ter Tel. 09631/88-466 oder per 
E-Mail unter seniorenfachstel-
le@tirschenreuth.de. (Isolde 
Guba, Kommunale Wohnbera-
tungsstelle Tirschenreuth)
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Gewölbekeller in der Fronfeste

Waldnaabdurchbruch
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•  Solaranlagen 
und Wärmepumpen

• Holz- und Pelletsfeuerungen
• Öl- und Gasfeuerungen
• Brennstoffzellenheizungen

•  Bäder und 
3D-Badplanung

• Badsanierung
• Saunen und Wellness

Mitterteicher Straße 17a
95643 Tirschenreuth

Telefon  09631/2189
E-Mail: info@schmidt-heizungsbau.de
Internet www.schmidt-heizungsbau.de
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Freie Kfz-Werkstatt  
Fahrzeugverkauf 

www.autoundreifentrenner.de 

Der Herbst steht vor der Tür. 
Vereinbaren Sie rechtzeitig  

einen Termin zum Reifenwechsel! 

Seite 8 Seite 9
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Kultur vor der Haustür
Stadt Tirschenreuth begeistert wieder mit Theater und Konzerten 

Die Tirschenreuther können 
sich erneut auf eine Theater- 
und Konzertsaison der Stadt 
Tirschenreuth mit hochkaräti-
gem Angebot freuen. 

Im Kettelerhaus eröffnet das 
Landes-Jugendjazzorches-
ter Bayern am 26. Oktober, 
um 19:30 Uhr die Kulturreihe 
mit einem Überraschungskon-
zert und einer Mischung aus 
Swing-Klassikern, modernem 
Jazz, Latin-Jazz, Jazz-Rock bis 
hin zum HipHop. Die jungen 
Musiker aus Marktoberndorf 
überzeugen ihr Publikum stets 
mit Spontanität, Kreativität und 
Improvisation. Am 9. Novem-
ber, um 19:30 Uhr gastiert Thea-

terlust aus Haag i. OB mit dem 
Klassiker der Weltliteratur „Der 
Graf von Monte Christo“. Ob-
wohl vielfach verfilmt, ist der 
Stoff selten als Theaterstück zu 
sehen. In Tirschenreuth gibt es 
die einmalige Gelegenheit an 
dem Schauspiel mit Musik von  
Sarah Silbermann des spiel-
freudigen Ensembles von The-
aterlust teilzunehmen. Feurig 
und furios wird es beim Neu-
jahrskonzert am 10. Januar 
2025, 19.30 Uhr mit der Donau 
Philharmonie Wien. Unter dem 
Motto „Eviva España“ präsen-
tiert das Orchester mit ihrem 
Dirigenten Manfred Müssauer 
bekannte spanische Ohrwür-
mer aus Oper und Operette. 

Neuer Stadtrundgang  
verbindet Sehenswürdigkeiten

Die Tourist-Info lädt ein, bei ei-
nem neuen Stadtrundgang 
zahlreiche besondere Ecken 
von Tirschenreuth zu entde-
cken. 

Markiert ist der Weg mit weißen 
Fußspuren auf orangem Hin-
tergrund. Der Stadtrundgang 
ist bereits auf der städtischen 
Homepage verfügbar, ein Falt-
plan liegt bis Herbst in der Tou-
rist-Info vor. Für den Weg wird 
noch ein Wegepate gesucht, 
der sich um die Pflege der Be-
schilderung kümmert. Interes-
sierte können sich bei der Tou-
rist-Info unter Tel. 09631/60960 
melden. (Tourist-Info Tirschen-
reuth)
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Fußspuren weisen den Weg
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Als Solisten glänzen Sopranis-
tin Catalina Paz-Gonzáles aus 
Spanien und Bassbariton Noé 
Colin aus Mexiko. Exklusiv für 
Abonnenten geht es am 23. 
Februar 2025, um 18 Uhr ins 
Theater Hof zum Ballett „Pro-
metheus“. Besucher können 
gespannt sein auf Ludwig van 
Beethovens Schlüsselwerk, das 
von der Hofer Ballett-Compag-
nie interpretiert wird. Zum Ab-
schluss der Kultursaison wird 
es nochmals beschwingt bei 
„Avanti! Avanti! Ein Hauch von 
Frühling“ am 21. März 2025, um 
19.30 Uhr. Die musikalische Ko-
mödie, u.a. mit Stefanie Hertel, 
begeistert mit Songs der 50er 
und 60er Jahre. Das Ensemb-

le der Theatergastspiele Fürth 
nimmt die Besucher mit auf 
eine Reise nach „Bella Italia“ 
und zu turbulenten Verwicklun-
gen in Rom.

Karten sind erhältlich bei der 
Tourist-Information Tirschen-
reuth sowie im Internet un-
ter www.okticket.de sowie z.B. 
bei folgenden Vorverkaufsstel-
len: Buchhandlung St. Peter Tir-
schenreuth, Tourist-Information 
Mitterteich, Tourist-Information 
Waldsassen, Geschichtspark 
Bärnau, E-Center Grünbau-
er Weiden. Infos unter: www.
stadt-tirschenreuth.de/theater-
konzerte (Tourist-Info Tirschen-
reuth)

Gerhard-Franz  
Volkssternwarte
Vorträge und Führungen 
Beobachten Sie den Sternhimmel mit einem der größten,  
öffentlich zugänglichen Teleskope Bayerns!
Anmeldung & Bezahlung
Die Anmeldung erfolgt über die vhs Tirschenreuth. Der Eintrittspreis wird per 
Lastschrift abgebucht. Restkontingente können an der Abendkasse bezogen 
werden. Ein Anspruch auf freie Plätze besteht hier nicht. 📞09631/88-205, 
www.vhs-tirschenreuth.de oder info@sternwarte-tirschenreuth.de 

Eintrittspreise
Erwachsene 4,00 €,  Familie (2 Erw., 1 Kind) 7,00 €,  
Kinder bis 15 J. 2,50 €, Sonderführung 50 € 
Vorträge & Führungen
06.09.24 	Peterchens Mondfahrt
13.09.24 	Wie geht Entfernungsmessung  
	 zu den Sternen?
18.09.24 	Partielle Mondfinsternis –  
	 morgens ab 04:13 Uhr!
27.09.24 	Launische Sonnen – veränderliche Sterne
04.10.24 	Der Sternhimmel im Herbst
11.10.24 	 Peterchens Mondfahrt
19.10.24 	Astronomietag (Infos auf sternwarte-tirschenreuth.de)
25.10.24 	Jupiter – König der Planeten
08.11.24 	 Peterchens Mondfahrt
15.11.24 	 Gravitationswellen – es gibt sie!

Öffnungszeiten /Beginn der Führung:
September bis Ende März: 20 Uhr

Aktuelle Infos und Termine finden Sie auch im Internet:  
www.sternwarte-tirschenreuth.de

(Peter Postler, Sternwarte Tirschenreuth)
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Tag des offenen Denkmals in Tirschenreuth
Zum diesjährigen Motto „Wahr-
zeichen - Zeitzeugen der Ge-
schichte “ finden in Tirschen-
reuth am Sonntag, 8.9.2024 drei 
kostenlose Angebote statt.

Bei Sonderführungen werden 
die Fischhofbrücke, der Fisch-
hof, der Sitzungssaal und ein 
Gerichtsraum vorgestellt. Vom
Dachboden gibt es einen ein-
maligen Blick auf die Altstadt. 
Auch die Rokokokapelle wird 
besichtigt. Das Amtsgericht bie-

tet von 13 bis 17 Uhr Kuchen & 
Getränke im Gewölberaum im 
Fischhof an. Ein weiteres Wahr-
zeichen der Stadt Tirschenreuth 
– den Historischen Rathaussaal - 
stellt die zertifizierte Gästeführe-
rin Cornelia Stahl vor. Eine Zeit-
zeugin der Geschichte ist auch 
die Alte Wagnerei in der Völkl-
Scheune. Horst Schafferhans 
gibt bei Schauvorführungen 
Einblick in das alte Handwerk 
der Wagnerei. Keine Anmel-
dung erforderlich.



Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160
Fa.

SCHOTT ist Weltmarktführer für Glas und Material-
technologie – und hier in der Region einer der besten
Ausbildungsbetriebe. Starte jetzt bei uns als:

IndustriemechanikerIn (m/w/d)*

ElektronikerIn für Betriebstechnik (m/w/d)*

VerfahrensmechanikerIn für Glastechnik (m/w/d)*

Maschinen- und AnlagenführerIn (m/w/d)*

Technische/r ProduktdesignerIn (m/w/d)*

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)*

FachinformatikerIn für Systemintegration (m/w/d)*

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)*

ChemielaborantIn (m/w/d)*

SCHOTT AG | Mitterteich
Dein Kontakt: Alina Kamm
Telefon: 09633 80-619

JOIN.SCHOTT.COM

BE THE

.
GESTALTE

DEINE ZUKUNFT
SELBST.
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JETZT
BEWERBEN!
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Oberpfalztag 2025 findet in Tirschenreuth statt

Nach der erfolgreichen Premi-
ere des Oberpfalztages im Mai 
2022 in Amberg, die rund 30.000 
Besucher anlockte, soll die Ver-
anstaltung im kommenden Jahr 
fortgesetzt werden.

Der zweite Oberpfalztag findet 
am 18. Mai 2025 in Tirschenreuth 
statt. Das haben Bezirkstagsprä-
sident und 1. Vorsitzender des 
Oberpfalz Marketings Franz Löff-
ler, Erster Bürgermeister Franz 
Stahl, Landrat Roland Grillmei-
er und der Geschäftsführer 
des Oberpfalz Marketings Tho-
mas Harmsen Anfang August 
bekanntgegeben. Geplan-
te Veranstaltungsorte sind der 
Fischhofpark und Teile der Tir-
schenreuther Innenstadt. Stadt 
und Landkreis Tirschenreuth un-
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Franz Löffler (2.v.l.) mit Franz Stahl (2.v.r.), Roland Grillmeier (l.) und Thomas 
Harmsen (r.) im Sitzungssaal des Rathauses II nach der Unterzeichnung der 
Absichtserklärung zur Durchführung der Veranstaltung in der Stadt Tirschen-
reuth
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terstützen den Oberpfalz Mar-
keting e.V. mit Sitz in Regensburg 
bei diesem Großereignis als Pro-
jektpartner.

„Der Oberpfalztag 2022 in Am-
berg war viel mehr als nur ein 
Tag – es war ein echtes Festival, 
das die Kreativität und Innova-
tionskraft unserer Region ein-
drucksvoll in den Mittelpunkt ge-
stellt hat“, sagte Franz Löffler. „Wir 
möchten diese Erfolgsgeschich-
te 2025 in Tirschenreuth fort-
schreiben und noch mehr Men-
schen die Möglichkeit geben, 
die Vielfalt und das Potenzial der 
Oberpfalz zu entdecken und zu 
erleben.“

Thema Innovation auch 2025 
im Fokus
Im Mittelpunkt des Oberpfalzta-
ges steht auch diesmal die in-
novative Seite der Region, die 
in all ihren Facetten erlebbar 
gemacht wird. Besucherinnen 
und Besucher können sich wie-
der auf ein umfangreiches Pro-

gramm freuen, das Bereiche 
wie Wirtschaft, Kunst und Kultur, 
Sport und Freizeit, Soziales und 
Ehrenamt, Wissenschaft und Bil-
dung sowie Essen und Trinken 
umfasst. Die Veranstaltung soll 
zeigen, wie zukunftsorientiert 
und kreativ die Oberpfalz ist 
und welche Projekte und Ideen 
hier entstehen.

Bewerbungen ab sofort möglich
Interessierte Ausstellerinnen und 
Aussteller haben ab sofort die 
Möglichkeit, sich auf der Web-
seite der Veranstaltung für eine 

Teilnahme am Oberpfalztag 
2025 zu bewerben. Gesucht 
werden außerdem Cateringan-
bieter sowie Künstlerinnen und 
Künstler für die Gestaltung des 
Rahmenprogramms.

Weitere Informationen und das 
vollständige Programm werden 
in den kommenden Tagen und 
Wochen auf der Website www.
oberpfalztag.de veröffentlicht 
und aktualisiert. Dort sind auch 
die Kontaktdaten des Projekt-
teams zu finden. (Mirko Streich, 
Stadt Tirschenreuth)

KARTEN ZU 15 € . ERM. 10 €
VVK: TOURIST INFORMATION TIRSCHENREUTH 
 TEL.  09631. 600 248
RESTKARTEN AN DER ABENDKASSE ZU 17 € . ERM. 12 €

CARL RÜTTI
STABAT MATER
SALVE REGINA
NEW STRINGS ENSEMBLE
MECHTILD SÖFFLER SOPRAN

CARL RÜTTI ORGEL

MATTHIAS BECKERT LEITUNG
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WELTURAUFFÜHRUNG

SAMSTAG
5. OKTOBER 2024 
16.00 UHR  STADTPFARRKIRCHE
     TIRSCHENREUTH
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„Goldener Gockel“ für den Meuerhof

Der Urlaubsbauernhof im 
Oberpfälzer Wald ist bereits 
zum zweiten Mal unter den 
20 gastfreundlichsten Ferien-
höfen Bayerns. Gästebewer-
tungen entscheiden über die 
Auszeichnung des Landesver-
bands Bauernhof- und Land-
urlaub. 

Bauernhofurlaub gilt als Inn-
begriff bayerischer Gast-
freundschaft. An herausra-
gende Unterkünfte verleiht 
der Blaue Gockel – Bauern-
hof- und Landurlaub e.V. je-
des Jahr den „Goldenen Go-
ckel“. Am 03. Juni 2024 war 
es wieder soweit: Landwirt-
schaftsministerin Michaela 
Kaniber überreichte die Aus-
zeichnung persönlich an die 
gastfreundlichsten Ferienhöfe 
Bayerns. Unter den 20 Vorzei-
gehöfen aus Ostbayern, Fran-
ken, Oberbayern und dem 
Allgäu ist auch der Meuerhof 
in Brunn bei Tirschenreuth. Die 
Inhaber Elisabeth Bauer und 
Sven Schirmer konnten sich 
die Auszeichnung (nach 2018) 
sogar schon zum zweiten Mal 
sichern. Von ihren Gästen er-
hielten sie in den Kategorien 
Service, Freundlichkeit und 
Atmosphäre erneut hohe Be-
wertungen – und haben es 
damit wieder in die bayeri-
schen Top 20 geschafft. 

Gästebewertungen vergol-
den den Gockel
Welche Ferienhöfe sich 
mit dem Goldenen Gockel 
schmücken dürfen, entschei-

den allein die Gäste. Schließ-
lich spielen Gästebewer-
tungen im Internet bei der 
Urlaubsplanung und -bu-
chung für 95% aller Reisen-
den eine große Rolle. Je-
der Mitgliedshof des Blauen 
Gockels, der im Laufe eines 
Jahres mindestens zehn On-
line-Bewertungen sammelt, 
nimmt automatisch am Wett-
bewerb teil. In diesem Jahr 
bestand das Teilnehmerfeld 
des Wettbewerbs damit aus 
442 Betrieben. 

Die ausschlaggebenden Kri-
terien für die Auszeichnung 
sind Service, Freundlichkeit 
und Wohlfühl-Atmosphäre – 
schließlich kommen die Gäs-
te den Gastgebern und ih-
ren Betrieben während des 
Urlaubs sehr nah und erhal-
ten einen Einblick in ihren All-
tag. Je positiver die Bewer-
tung der einzelnen Kriterien, 
desto mehr Punkte erhalten 

die Höfe. Das Bewertungssys-
tem TrustYou wertet in einem 
objektiven Analyseverfahren 
schließlich alle Bewertungen 
aus. Daraus ergeben sich am 
Ende die 20 Gewinner - unter 
ihnen der Meuerhof im Ober-
pfälzer Wald. 

Ungezwungene Gastfreund-
schaft als Erfolgsrezept 
Doch was macht nun einen 
Ferienhof zum Gockel-Preis-
träger? Neben modernen 

und liebevoll eingerichte-
ten Ferienwohnungen sowie 
einer idyllischen Lage sieht 
Gastgeberin Elisabeth Bauer 
hier besonders die zwischen-
menschlichen Faktoren: „Ich 
denke, unsere Gäste lieben 
besonders die herzliche At-
mosphäre, die auf unserem 
Hof herrscht.“ Persönliche Be-
grüßung, gemeinsame La-
gerfeuerrunden, viel Platz 
für den Nachwuchs und im-
mer ein offenes Ohr für die 
Hofbewohner auf Zeit: dank 
der ungezwungenen Gast-
freundschaft der Familie Bau-
er gelingt Erholung auf dem 
Meuerhof ganz von selbst. 
Denn wenn die Kinder sich 
wohlfühlen, haben auch die 
Eltern Urlaub, wie es treffend 
auf der Webseite des Betriebs 
steht. Dass dies mehr als nur 
ein Werbeversprechen ist, 
beweist der erneute Gewinn 
des Goldenen Gockels auf 
eindrucksvolle Weise. (Ste-
phanie Wenisch, Tourismus-
gemeinschaft Oberpfälzer 
Wald)
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Strahlende Gesichter bei der feierlichen Verleihung des „Goldenen Gockels“, 
von links: Staatsministerin Michaela Kaniber (Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus), Elisabeth Bauer und 
Sven Schirmer (Meuerhof) sowie Angelika Soyer (2. Vorsitzende Blauer Gockel 
– Bauernhof- und Landurlaub e.V.)



Analog + ISDN + VoIP =
ALL-IN!

Für alle Netze, alle Endgeräte und jeden, der’s gern unkompliziert hat.
Die neue COMpact 4000 macht den Wechsel auf ALL-IP zur einfachsten
Übung.
• Bis zu 3 S0-Ports / 8 a/b-Ports
• 4 VoIP-Kanäle im Grundausbau
• Erweiterbar bis 16 Teilnehmer
• 10 Amtgespräche gleichzeitig
• Einfach zu installieren
• Voicemail im Grundausbau

COMpact 4000

w
w

w
.a

ue
rsw

al
d.

de

Zeitler
Kommunikationssysteme

Vorstadt 25
95666 Mitterteich
Telefon 09633/8254
Fax 09633/8353

Große Auswahl an
MUSIKINSTRUMENTEN, NOTEN

UND ZUBEHÖR!

Wondreb - Kirchstr. 4
95643 Tirschenreuth

0 96 31 - 70 20 0
www.musikhaus-zoelch.de

Musikalisch durchstarten? Alles bei uns, schau vorbei!
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Erlebniswochen Fisch 2024
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Eröffnung in Kleinsterz 2018/Fischhof Beer

Es ist DAS Familienfest mit regi-
onalen Genüssen und bestem 
Kunsthandwerk – die Eröffnung 
der Erlebniswochen Fisch! 

In diesem Jahr hat die Stadt 
Mitterteich das Großereig-
nis am 29. September zu sich 
nach Kleinsterz geholt. Wie im-
mer wartet auf die Besucher 
ein Fest mit besonderem Flair: 
Ein ganzes Dorf ist im Ausnah-
mezustand und auf den Bei-
nen, um den Besuchern aus 
nah und fern das Beste aus 
dem Land der 1000 Teiche zu 
präsentieren.

Auf dem Markt der regionalen 
Genüsse versammeln sich die 
kreativsten Direktvermarkter 
der Region. Da gibt es natür-
lich ein Stelldichein der Fisch-
Köstlichkeiten – vom Fischbur-
ger über Forellenmatjes und 
Steckerlfisch bis zum Karpfen-
gyros. Doch zusätzlich zum 
Fisch hat das Land der 1000 
Teiche noch so einiges mehr 
zu bieten – bei der Auswahl 
an regionalen Spezialitäten 
haben die Besucher hier die 
Qual der Wahl. 
Auch die Liebhaber des tra-
ditionellen Kunsthandwerkes 

Auszug aus dem Programm der Erlebniswochen 
Fisch 2024 
29.09.2024 Eröffnung der Erlebniswochen Fisch in Kleinsterz 
(10-17 Uhr) 
06./13./20./27.10.2024: „Fisch to go“ bei der Fischzucht Maier-
höfer, Kornthan (jeweils 11-13 und 17-18 Uhr)
11.10.2024: Abfischen für Kinder, Gowerlhof, Rothenbürg, 
13.30 Uhr
12.10.2024: Geisterstunde am Teich beim Fischhof Bächer, 
Muckenthal, 18 Uhr
18.10. bis 20.10.2024: Muckenthaler „Kirwa-Karpfen-Genuss“ 
im Fischerstüberl Bächer in Muckenthal 
25.10. und 26.10.2024: 25. Muckenthaler Kulinarium im Fi-
scherstüberl Bächer in Muckenthal, 19 Uhr 
22.11. und 23.11.2024: Raubfischgedicht im Fischerstüberl 
Bächer in Muckenthal, 17.30 oder 19.30 Uhr 
17.11.2024: Betriebsführung beim Fischhof Stock, Kornthan, 
14 Uhr  
22.11. und 23.11.2024: Raubfischgedicht, im Fischerstüberl 
Bächer in Muckenthal, 17.30 oder 19.30 Uhr 
30.11.2024: Fischkochkurs im BSZ Wiesau, 10 Uhr  

kommen bei der Eröffnung 
auf ihre Kosten: Mit originellen 
Produkten von Gartendeko bis 
Holzobjekten zeigt unsere Re-
gion hier ihre künstlerische Sei-
te. Die Stadt Mitterteich sorgt 
außerdem mit dem verkaufs-
offenen Sonntag und dem Mi-
chaeli-Markt für ein reges Ge-
schäftstreiben an diesem Tag. 

Die beliebte Karpfenolympia-
de mit spannenden Aufgaben 
und tollen Hauptpreisen sorgt 
dafür, dass den jungen Fest-
besuchern nicht langweilig 
wird. Bei Karlis großer Karpfe-
nolympiade warten jede Men-
ge spannende Rätsel und Auf-
gaben rund um das Land der 
1000 Teiche. Als Belohnung 
winken tolle Hauptpreise wie 
ein Fischkochkurs mit dem Bür-

germeister oder ein Schulaus-
flug zum Teichwirt. Die weite-
ren Highlights der diesjährigen 
Saison sind das Kinderabfi-
schen am 11.10.2024 auf dem 
Gowerlhof in Rothenbürg und 
die Geisterstunde am Teich 
am 12.10.2024 auf dem Fisch-
hof Bächer in Muckenthal. 

Die kostenlose Broschüre mit 
dem gesamten Jahrespro-
gramm ist ab sofort bei der 
ARGE Fisch bzw. dem Tou-
rismuszentrum Oberpfäl-
zer Wald unter Tel. 09631 
88-426 sowie Mail info@erleb-
nis-fisch.de erhältlich. Alle In-
fos auch unter www.erlebnis-
fisch.de. (Mariya Ransberger, 
ARGE Fisch im Landkreis Tir-
schenreuth e.V. und Fischwirt-
schaftsgebiet Tirschenreuth)

Neuer ehrenamtlicher Begleiter  
des Stadtspaziergangs

Harald Müller, so heißt der 
neue ehrenamtliche Beglei-
ter des Stadtspaziergangs 
von LEBENplus.

Cornelia Stahl freute sich, 
ihn für dieses eigene Ange-
bot von LEBENplus gewin-
nen zu können, zumal Mül-

ler schon seit Oktober 2017 
ein fester ehrenamtlicher Un-
terstützer im Bereich: Hilfestel-
lung beim Ausfüllen von An-
trägen und dem Umgang mit 
Ämtern und Behörden sowie 
bei Fahrdiensten ist. (Cornelia 
Stahl, Quartiersmanagerin  
LEBENplus)

Rekord-Teilnahme beim  
Stadtspaziergang im Juli

Gigantischen Anklang fand 
der Stadtspaziergang im Mo-
nat Juli, welcher an einem hei-
ßen Sommertag in Form ei-
ner Fahrt mit der Bimmelbahn 
durchgeführt wurde.

57 Senioren erlebten eine un-
terhaltsame Fahrt durch die 
Straßen Tirschenreuths inkl. 
des Kreisverkehrs. Während 
des gemütlichen Kutschie-
rens herrschte in den Abtei-
len ausgelassene Stimmung, 
begünstigt durch die Witze 
des Chauffeurs und Bimmel-

bahn-Besitzers Herrn Gerhard 
Lang. Dieser spielte immer wie-
der kurz unterhaltsame Musik 
ein. Obendrein wies Quartiers-
managerin Cornelia Stahl die 
gut aufgelegten Mitfahrer auf 
Herrn Häring hin, der auf dem 
Klettnersturm-Dach in schwin-
delnder Höhe bei Arbeiten zu-
gange war. Ein ganz besonde-
rer Anblick!
Im Anschluss wurden alle durs-
tigen Stadtspaziergänger 
in der OWV Gaststätte bes-
tens versorgt, wo zahlreiche 
selbstgebackene Kuchen so-
wie manch deftige Schman-
kerl warteten. (Cornelia Stahl, 
Quartiersmanagerin LEBEN-
plus)

Info- und Beratungsstellen

Ratgeber rund um die Erziehung

Hilfen in besonderen Lebenslagen

Hebammen, Ärzte, Kitas 

Veranstaltungen: Ferienprogramme,

Elternkurse, Freizeitfahrten

DIE NEUE

FAMILIEN-APP
IM LANDKREIS 

TIRSCHENREUTH

FAMILIEN-APP-TIRSCHENREUTH.DE

Stadtbücherei
Bahnhofstraße 15, Tel. 09631/1215

Es stehen heute ca. 18.000 Medien zur Verfügung, darunter auch  
DVDs, Tonies und Hörbücher. Nicht vorhandene Fachbücher können per 
Fernleihe bestellt werden. Voraussetzung ist ein gültiger Benutzerausweis.

Stadtbücherei Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag: 9.00 -13.00, Mittwoch: 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 13.00 Uhr

Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
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Harald Müller mit Quartiersmanagerin Cornelia Stahl
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Große Teilnehmerzahl beim LEBENPlus Stadtspaziergang - im Juli als Fahrt mit 
der Bimmelbahn



NEU! Wiesau-Zentrum 
– ab sofort verschiedene 
Wohnungen langfristig  

zu vermieten,
z.B.: 2-Zi.-Wohnung, EG links, ca. 58 m² 
Wohnfläche, Bad mit Fenster, Balkon, hel-
le + freundliche Wohnung, bezugsfrei, nur 
Euro 331,30 Kaltmiete, zzgl. Heiz- und Be-
triebskosten, Energie: Verbrauchsausweis, 
Klasse D, Erdgas, Bj. 1953, 105 kWh/(m²a)
z.B.: 2-Zi.-Wohnung, 1. OG links, ca. 50 
m² Wohnfläche, Balkon, zum 01.05.2024 
bezugsfrei, nur Euro 286,90 Kaltmiete, 
zzgl. Heiz- und Betriebskosten, Energie: 
Verbrauchsausweis, Klasse D, Erdgas, Bj. 
1953, 105 kWh/(m²a)

Weitere 2 - und 3 - Zimmer - 
Wohnungen vorhanden,  

Jetzt Termin vereinbaren!
Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen 

gerne behilflich:
R. Richter Immobilien GmbH,

Frau Scharnagl, 
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder 
info@richter-verwaltung.com

Seite 14 Seite 15

Neuaufnahme von 9 Ehrenamtlichen  
Unterstützern bei LEBENplus

Nach einem DANKESCHÖN 
für alle Ehrenamtlichen Hel-
fer für die Unterstützung das 
ganze Jahr über in Form einer 
Historischen Führung, schloss 
sich ein offizieller Teil an. Dazu 
konnte Quartiersmanage-
rin Cornelia Stahl zusammen 
mit ihrer Kollegin Janka Han-
nemann-Mathes 9 neue eh-
renamtlich tätige Unterstütze-
rinnen und Unterstützer in der 
OWV Gaststätte begrüßen 
und vorstellen. 

Sie reihen sich nun in den 
Kreis ihrer Mitstreiter ein, der 
somit auf insgesamt 45 Perso-
nen angewachsen ist. Die eh-
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Obere Reihe von links: Erster Bürgermeister und Kreisvorsitzender des BRK Franz Stahl, 2. Bürgermeister und ehrenamt-
licher Unterstützer Peter Gold, Kreisgeschäftsführer des BRK Sven Lehner und die 9 neuen ehrenamtlichen Unterstützer: 
August Trißl, Christine Fischer, Anna Weidner, Markus Hannemann, Monika Haas, Andrea Prucker, Christine Brader, Ger-
linde Trißl und Sabine Birkner. Im Bild auch Quartiersmanagerin Cornelia Stahl und Mitarbeiterin Janka Hannemann-
Mathes sowie Judith Pfeiffer, die kurz Familienpatenschaften vorstellte.

renamtliche Hilfe, die für den 
Nächsten bei LEBENplus ge-
leistet wird, ist zusammen mit 
den Netzwerkpartnern und 
den eigenen Veranstaltun-
gen eine der drei wichtigen 
und tragenden Säulen der so-
zialen Institution in der Kreis-
stadt. „Das kostenlose Enga-
gement kann man nicht hoch 
genug schätzen“, so Cornelia 
Stahl. Sie dankte für die Bereit-
schaft und überreichte zum 
Willkommen einen duftenden 
Blumengruß, passend in Szene 
gesetzt vom Netzwerkpartner 
der Gärtnerei Schröpf. 

Die Träger der Institution LE-

BENplus, die Stadt Tirschen-
reuth und das BRK waren mit 
Bürgermeister Franz Stahl und 
BRK Kreisgeschäftsführer Sven 
Lehner anwesend und brach-
ten durch ihre Anwesenheit 
und in ihren Grußworten die 
Wertschätzung der ehrenamt-
lich geleisteten Arbeit zum 
Ausdruck. 

Mit einer deftigen Brotzeit, 
die vom Netzwerkpartner der 
Metzgerei Landgraf schmack-
haft und wirkungsvoll präsen-
tiert wurde, klang der Abend 
unterhaltsam aus. 
(Cornelia Stahl, Quartiersma-
nagerin LEBENplus)

LEBENplus erhält Spenden

Quartiersmanagerin Cornelia 
Stahl konnte sich über Spen-
den, die zur Finanzierung der 
neuen LEBENplus App, die im 
September 2024 vorgestellt 
wird, sehr freuen. 

Aus der Sparkassenstiftung er-
hielt LEBENplus eine Spende in 
Höhe von € 750, die Vorstand 
Hans-Jörg Schön zusammen 
mit seinem Stellvertreter Dr. 
Jens Heine übergab. 

Von der Volksbank Raiffeisen-
bank Nordoberpfalz eG durfte 
die Quartiersmanagerin von 
Herrn Helmut Wolfrum eine 
Spende von € 500 entgegen-
nehmen.

Das Team von LEBENplus sagt 
im Namen aller künftigen 
Nutzer ein herzliches Danke-
schön. 
(Cornelia Stahl, Quartiersma-
nagerin LEBENplus)

Termine der sozialen Institution LEBENplus

LEBENplus ist Ihr Netzwerkkno-
ten in Tirschenreuth und seiner 
Ortsteile. Neben Beratungen 
und Vermittlungen bietet die 
soziale Institution zahlreiche 
Unterstützungsmaßnahmen 
für Eltern, Alleinerziehende, Se-
nioren oder Singles jeden Al-
ters an. 

Die Palette präsentiert sich 
bunt, da LEBENplus mit „Or-
ganisationen & Ämtern“, Ge-
sundheit & Pflege“, „Regional-
vermarktern“ und „Vereinen“ 
zusammenarbeitet. Die kosten-
losen Hilfestellungen wie z.B. 
der Transport zum Arzt, wenn 
Taxi und Baxi nicht mehr grei-
fen oder die Unterstützung 
beim Ausfüllen von Anträgen, 
und vieles mehr, übernehmen 
die über 40 Ehrenamtlichen, 
die Quartiersmanagerin Cor-
nelia Stahl und Mitarbeiterin 
Janka Hannemann-Mathes 
zur Seite stehen, sowie die zahl-
reichen Netzwerkpartner. 

Sie haben Fragen? Eine tele-
fonische oder persönliche Be-
ratung ist immer möglich am 
Dienstag & Mittwoch von 13:30 
Uhr – 16:30 Uhr und am Don-
nerstag von 09:00 Uhr – 12:00 
Uhr, Tel. 09631 / 79 80 303. Wir 
freuen uns aber auch über 
Ihren Besuch in unserer Ge-
schäftsstelle, Koloman-Maurer-
Straße 1 (schräg gegenüber 
Bäckerei Maschauer)

Termine im September
Dienstag, 10. September „Zeit-
zeugen“ mit dem ehrenamt-
lichen Unterstützer Eberhard 
Polland, 15:00 Uhr im Museums-
Quartier, Pädgagogikraum. 
Bitte barrierefreien Eingang an 
der Hochwartstraße nutzen. 
Gezeigt wird auf vielfachen 
Wunsch der Film von Richard 
Berndt Jun. von 1974 mit dem 
Titel „Tirschenreuth vor rund 50 
Jahren“ keine Altersbegren-
zung, keine Anmeldung erfor-
derlich.

Montag, 16. September „Erzähl 
Café“ mit der ehrenamtlichen 
Unterstützerin Olga Luft. Von 
15:00 Uhr bis 16:30 in der Ge-

chen Unterstützer Peter Gold. 
Treffpunkt 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
an der Boule Bahn im Fischhof-
park. Kugeln werden gestellt.

Montag, 30. September „Komm, 
Spiel Mit!“ mit ehrenamtlicher 
Begleitung durch Inge Seidl-
Jondral. Beginn 15:00 Uhr in der 
OWV Gaststätte, Rothenbürger-
straße 13, Ausklang bis 18:00 Uhr. 
Hol- und Bringservice unter Tel. 
09631 / 79 80 303

Termine im Oktober
Dienstag, 01. Oktober „Lese-
bühne“ mit der ehrenamtli-
chen Unterstützerin Gerlin-
de Trißl. Sie liest von 15:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr aus dem Buch: 
Sagen aus der Oberpfalz 
von Hubertus Hinse und Toni 
Lauerer „Glauben mechst es 
ja ned“. Kaffee und Kuchen  
wird angeboten. Hol- und 
Bringservice unter Tel. 09631 / 
79 80 303

Mittwoch, 02. Oktober „Eltern-
Kaffee“ mit ehrenamtlichen 
Unterstützerinnen von LEBEN-
plus. Beginn 15:00 Uhr bis 16:30 
Uhr im Städtischen Kindergar-
ten, Kinderhaus Kunterbunt, im 
Kinder Bistro, St. Peter-Str. 19. Sei-
teneingang benützen, Haus-
schuhe bitte mitbringen. Für 
Kinder von 0-3 Jahre mit ih-
ren Eltern, Großeltern. The-
ma: Elternzeit für Papas mit  
Elisabeth Schieder von Donum   
Vitae

Mittwoch, 09. Oktober „Stadt-
spaziergang“ mit ehrenamt-
licher Begleitung durch Ha-
rald Müller. Treffpunkt 15:00 
Uhr Gymnasium-Parkplatz. Be-
sichtigung der ESKA GmbH. 
Im Anschluss, bei Getränken, 
interessante Einblicke in Neu-
heiten der Verkehrsregeln von 
Jürgen Jaspers. Keine Anmel-
dung erforderlich.

Donnerstag, 10. Oktober und 
Donnerstag, 17. Oktober „Boule“ 
mit dem ehrenamtlichen Unter-
stützer Peter Gold. Treffpunkt 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr an der 
Boule Bahn im Fischhofpark. Ku-
geln werden gestellt.

Montag, 21. Oktober „Komm, 
Spiel Mit!“ mit ehrenamtlicher 
Begleitung durch Inge Seidl-
Jondral. Beginn 15:00 Uhr in 

der OWV Gaststätte, Rothen-
bürgerstraße 13, Ausklang bis 
18:00 Uhr. Hol- und Bringservice 
unter Tel. 09631 / 79 80 303

Termine im November
Dienstag, 05. November „Le-
sebühne“ mit der ehrenamt-
lichen Unterstützerin Gerlin-
de Trißl. Sie liest von 15:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr aus dem Buch 
von Melanie Binder „Kurzge-
schicheten für ein LEBEN vol-
ler Möglichkeiten“. Kaffee und 
Kuchen wird angeboten. Hol- 
und Bringservice unter Tel. 
09631 / 79 80 303

Mittwoch, 06. November „El-
tern-Kaffee“ mit ehrenamtli-
chen Unterstützerinnen von LE-
BENplus. Beginn 15:00 Uhr bis 
16:30 Uhr im Städtischen Kin-
dergarten, Kinderhaus Kun-
terbunt, im Kinder Bistro, St. 
Peter-Str. 19. Seiteneingang be-
nützen, Hausschuhe bitte mit-
bringen. Für Kinder von 0-3 Jah-
re mit ihren Eltern, Großeltern. 
Thema: „Umgang mit Handys 
bei Babys und Kleinkindern“ 
mit Marion Neumann von der 
Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.

Dienstag, 12. November „Zeit-
zeugen“ mit dem ehrenamt-
lichen Unterstützer Eberhard 
Polland, 15:00 Uhr im Museums-
Quartier, Hörmannsaal. Bitte 
barrierefreien Eingang an der 

schäftsstelle LEBENplus, Kolo-
man-Maurer-Straße 1, Thema: 
Hochzeit – Wie feierte man vor 
Jahrzehnten?  Anmeldung er-
forderlich!

Dienstag, 17. September „Fit 
mit Handy & Co.“ Schulung 
durch den ehrenamtlichen 
Unterstützer Dr.-Ing. Tobias Ros-
nitschek in der Geschäftsstel-
le LEBENplus, Koloman-Mau-
rer-Straße 1, 15:00 bis 16:30 
Uhr. Profil in WhatsApp anle-
gen und anpassen, Kontakte 
anlegen, einen Kontakt über 
WhatsApp versenden, Videos 
von YouTube über WhatsApp 
versenden, Bilder versenden 
und speichern, Bilder löschen, 

Bilder in der Galerie strukturie-
ren, QR-Code.  Anmeldung 
absolut erforderlich unter 
09631 /79 80 303

Mittwoch, 18. September 
„Stadtspaziergang“ mit ehren-
amtlicher Begleitung durch 
Harald Müller – diesmal „Ge-
nerationsübergreifend“ Treff-
punkt 15:00 Uhr Freibadpark-
platz, Fahrgemeinschaften zu 
den Alpakas von Herrn Lau-
bert. Von dort aus Spazier-
gang zur Handwerkerscheune 
nach Matzersreuth mit Einkehr. 
Keine Anmeldung erforder-
lich.
Donnerstag, 19. September 
„Boule“ mit dem ehrenamtli-

Hochwartstraße nutzen. Keine 
Altersbegrenzung, keine An-
meldung erforderlich.

Montag, 18. November „Komm, 
Spiel Mit!“ mit ehrenamtlicher 
Begleitung durch Inge Seidl-
Jondral. Beginn 15:00 Uhr in der 
OWV Gaststätte, Rothenbür-

gerstraße 13, Ausklang bis 18:00 
Uhr. Hol- und Bringservice unter 
Tel. 09631 / 79 80 303
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Quartiersmanagerin Cornelia Stahl bei der Spendenübergabe



Tel: 09631/7995580 – Mobil: 01712034005 – Fax: 09631/7995581Tel: 09631/7995580 – Mobil: 01712034005 
e-mail: info@zimmerei-schabner.de – www.zimmerei-schabner.de

Rothenbürg 4
95643 Tirschenreuth

Tel: 09631/7995580 – Mobil: 01712034005 – Fax: 09631/7995581

...bis zum Dach.

...vom Fußboden... Bau &
Bauservice

KARL ORTLEPPKarl Ortlepp

Großkonreuth 167
95695 Mähring
Tel.09639/9199773
Mobil 01604020728

www.ortleppbau.de

MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr
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Ferienprogramm: 

Bunter Blätterzauber  
im MQ 

unterstützt 
durch die: 

Ort: MuseumsQuartier Tirschenreuth 

Leiterin: Anja Stock   Kinder von 6-12 Jahren 

Datum: Donnerstag, 31.10.2024 

Uhrzeit: 9.30 - 12.30 Uhr 

Kosten: 1,50 Euro 

Anmeldung bis spätestens 27.10.2024 unter  

info@museumsquartier-tirschenreuth.de 

Alles im Rahmen   

Bastle dein eigenes Bild aus bunten 
Blättern! 

©Pixabay 
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Kunstverein Tirschenreuth präsentiert  
Jubiläumsausstellung

Kunst und Kreativität haben in 
Tirschenreuth seit jeher einen 
großen Stellenwert. 

Schon über 35 Jahre haben 
sich Kunstschaffende zusam-
mengetan und ausgetauscht. 
2014 wurde dann aus der lo-
sen Zweckgemeinschaft der 
„Kunstverein Tirschenreuth e.V.“ 
aus der Taufe gehoben. Seit-
dem stellen die Künstler jähr-
lich ihre neuesten Werke im 
MuseumsQuartier aus. Zudem 
gibt es regelmäßig gemein-
same Ausstellungen mit den 
Kunstvereinen der Partnerstäd-
te Lauf an der Pegnitz und La 
Ville du Bois. 

Zum 10-jährigen Vereinsjubi-
läum präsentieren die Künst-
ler von 10. Oktober bis 6. No-
vember im MuseumsQuartier 
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Rudi Jägers Ansicht von Tirschenreuth

erneut ihr aktuelles Schaffen. 
Wie gewohnt, ist die Palette 
an Ideen, Motiven, Materiali-
en und Techniken ausgespro-
chen umfangreich. Die kreati-
ve Kraft und Vielfalt der Kunst 
soll dabei im Mittelpunkt ste-
hen. Die Kunstschau versteht 
sich als ein Ort der Kommuni-
kation für alle. 
In Erinnerung an bereits ver-
storbene Künstler wird je ein 
Werk der einstigen Mitglieder 
ausgestellt. Eine Besonderheit 
in diesem Jahr ist ein Jubilä-
umsjahrbuch mit allen Künst-
lern des Kunstvereins, das vor 
Ort erworben werden kann. 

Die Sonderausstellung ist zu 
den Öffnungszeiten des Muse-
umsQuartiers von Dienstag bis 
Sonntag von 11-17 Uhr zu sehen. 
(Birgit Plößner, MQ)

Bis 15. September 2024
Holz hat viele Gesichter

Holzmosaik & mehr – Wolfgang Dietz aus Wondreb

Das MuseumsQuartier zeigt 
noch bis 15. September 2024 
eine besondere Ausstellung 
mit Gemälden und Skulpturen 
aus Holz von Wolfgang Dietz 
aus Wondreb.

Durch Kreativität, feines Ge-
spür für Holzarten und deren 
individuellen Charakter sowie 
präzise Handwerkstechnik, ent-
stehen aus einer Vielzahl klei-
ner Hirnholzteile einzigartige 
Mosaik- und Pixelbilder. Hirn-
holz oder Stirnholz ist quer zur 
Wachstumsrichtung gesägt. 

Dietz lernte in seiner Ausbil-
dung zum Zimmerer mit dem 
Werkstoff Holz umzugehen. 
Später machte er seinen Meis-
ter und unterrichtete viele Jah-
re an der Berufsschule Wiesau 
im Bau- und Schreinerbereich. 
Inzwischen in Pension, widmet 
er sich verstärkt der künstleri-
schen Seite des Holzes.
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Aus Holzwürfeln sind beeindruckende Kunstwerke entstanden

Der Impuls und Reiz für die Her-
stellung von Mosaik-Bildern 
kam durch einen Messebe-
such 2009 in Rimini (Italien). Ein 
über 70-jähriger Künstler, fer-
tigte Bilder in einer Technik an, 
die in Deutschland nicht üblich 
und weitgehend unbekannt ist. 
(Intarsienarbeiten sind damit 
nicht vergleichbar). Hirnholz-
teilchen werden präzise in hun-
dertfacher Vielzahl, passge-

nau nach künstlerischer Idee 
zusammengefügt.

Durch handwerkliche Erfah-
rung, die richtige Auswahl 
der Holzarten, deren Struk-
tur und natürlicher Farbe, 
dauert es oft Monate bis zur 
Fertigstellung. Zu den Mosa-
ikbildern dürfen sich die Be-
sucher außerdem auf ver-
schiedene Holz-Exponate 
freuen, die von Natur ge-
schaffen und von Menschen-
hand zu Kunstwerken gestal-
tet wurden. Gezeigt werden 
Skulpturen, Holzschalen, 
Spielsachen und Kuriositäten 
aus der Natur. 
(Birgit Plößner, MQ)

Mit den Ohren ins Museum

Museum mal anders! Das ha-
ben sich die beiden Journa-
listen Ralph Würschinger und 
Lukas Fleischmann mit ihrem 
Podcast „BITTE NICHT ANFAS-
SEN!“ auf die Fahne geschrie-
ben. In einer Kooperation mit 
dem Museumsverbund das 
zwoelfer blicken sie einmal an-
ders auf die Museen und die 
Region.

Nachdem sie im Juli an acht 
Orten Interviews geführt haben 
und die Besonderheiten der Mu-
seen im Landkreis Tirschenreuth 
kennengelernt und festgehal-
ten haben, steht bald die Aus-
strahlung an. Insgesamt vier Fol-
gen erscheinen noch in diesem 
Jahr. Beginn ist am 01. Septem-
ber mit der Folge zum Thema 
Zoigl. Die Wurzeln dieser heute 
noch lebendigen Tradition las-
sen sich in den Museen in Mitter-
teich und Tirschenreuth wunder-
bar nachverfolgen. Daneben 
wird auch ein anderes, für unse-
re Region typisches Handwerk 
vorgestellt: das Glasmachen. 
Vom Ofenbau bis hin zum fer-
tigen Fensterglas begleitet der 
Podcast diesen wertvollen Roh-
stoff. Dabei darf neben dem 
Besuch im Glasofenbaumuse-
um Plößberg und dem Stiftland-
museum Waldsassen ein Blick 

in die Glashütte Lamberts nicht 
fehlen. Zwei weitere Ausgaben 
beschäftigen sich mit berühm-
ten Persönlichkeiten aus der Re-
gion und mit ihrer Rolle im Na-
tionalsozialismus. Außerdem 
ist dem Leben an der Grenze 
eine Ausgabe gewidmet. Inhal-
te also, die die Region bis heute 
prägen und zu dem gemacht 
haben, was sie heute ist. Pro Fol-
ge werden zwei Museen vor-
gestellt und so das Thema aus 
verschiedenen Blickrichtungen 
beleuchtet.

Der Podcast zeichnet sich 
durch die lockere Art der bei-
den Hosts aus, die sich gegen-
seitig von ihrem Besuch im Mu-
seum berichten. Dabei werden 
besonders kleinere Museen ab-
seits der hinlänglich bekannten 
Touristenhochburgen vorge-
stellt. Das ist nicht nur unterhalt-
sam und sorgt für den ein oder 
anderen Aha-Moment, son-
dern macht auch neugierig auf 
einen Besuch vor Ort. 
Die Hörerinnen und Hörer aus 
ganz Deutschland werden im 
September einen ganzen Mo-
nat in die Museen im Landkreis 
Tirschenreuth mitgenommen. 
Diese Sonderstaffel erscheint 
ab Sonntag, 01. September, ab 
08:00 Uhr wöchentlich auf allen 
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Im MQ erzählte Marianne Stangl zur Geschichte des Zoigls in Tirschenreuth.

gängigen Podcast-Portalen. 
Wer nichts verpassen möch-
te, abonniert am besten jetzt 
schon „BITTE NICHT ANFASSEN!“ 
zum Beispiel auf Apple Music 
oder Spotify (alle Podcast-An-
bieter finden sich unter: https://
pod.link/bitte-nicht-anfassen). 
Außerdem können die Fol-
gen auf der Webseite www.es-
cucha.de abgerufen werden. 
Zukünftig weisen in den be-
suchten Museen QR-Codes auf 
die Podcasts hin, sodass den 
Besucherinnen und Besuchern 
auch ein kurzweiliger Audiogui-
de zu ausgewählten Themen 

zur Verfügung steht.
Wer schon jetzt einmal reinhö-
ren möchte, dem sei die Folge 
zum Deutschen Knopfmuseum 
Bärnau ans Herz gelegt. Sie ist 
unter folgendem Link abrufbar: 
https://www.escucha.de/das-
deutsche-knopfmuseum-baer-
nau/ 

Die Kooperation von das zwo-
elfer und dem Podcast „BITTE 
NICHT ANFASSEN!“ wird geför-
dert von der Landesstelle für die 
nichtstaatlichen Museen in Bay-
ern (Barbara Habel, Museums-
fachstelle IKom Stiftland)

MuseumsQuartier der Stadt Tirschenreuth � Regensburger Str. 6 � 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631/6122 �  info@museumsquartier-tirschenreuth.de � www.museumsquartier-tirschenreuth.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 17.00 Uhr



Falkenbergerstr. 1 Tel. 09631/1537
95643 Tirschenreuth od. 0170/523 80 20 

Heizung - Solar
Gas-/Wasserinstallation
Kernbohrungen
Rohrreinigung

Fenster | Rollläden
Türen | Sonnenschutz

Über 40 Jahre

In unserer Ausstellung
zeigen wir Ihnen über 
100 Mustertüren

Mitterweg 2 | Tirschenreuth
Telefon 09631/2517

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 

9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

www.rosner-fenster-tueren.de

Großer
Mustertüren-

Abverkauf!
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Caritas-Kinderhort Tirschenreuth
Alle Texte und Bilder © Caritas Kinderhort

Ein bewegter Tag in den Ferien
Wie schon in den letzten Jahren, gab es auch heuer wieder einen bewegten Tag im 
Hort. Im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Tirschenreuth luden wir Kinder zu 
uns in den Hort ein. Mit Slackline, Bällen, Roller, Schwungtuch & Co waren die vielfäl-
tigsten Bewegungsmöglichkeiten gegeben. Da wir einen der heißesten Tage bisher 
für unseren Termin erwischt hatten, ging es ab dem Mittag in die Räumlichkeiten des 
Hortes. Mit Tischtennis, Rollbrettern und Käsebrett ging es dann dort mit weiteren mo-
torischen Aktionen weiter. Natürlich durfte ein leckeres Eis zur Abkühlung nicht fehlen. 
Ausgepowert ging es dann am Ende dieses Tages wieder nach Hause. Sicherlich wer-
den wir auch im nächsten Jahr wieder eine Aktion im Rahmen des Ferienprogramms 
anbieten.

Endspurt für die schlauen Füchse im Kinderhaus Kunterbunt!
Tolle und spannende Aktionen und Ausflüge erlebten unsere schlauen Füchse noch 
bis zu den Sommerferien. Frau Weiß von der Polizei besuchte die Vorschulgruppe. 
Dabei durften die Kinder Vieles zum Thema „Verkehrserziehung und sicherer Schul-
weg“ erfahren und hatten einen spannenden und lehrreichen Vormittag im Kinder-
haus sowie bei einem Rundgang in Tirschenreuth mit aktivem Lernen an Ampeln, Ze-
brastreifen und vielbefahrenen Straßen. Es war ein tolles Programm für die „Großen“ 
im Kinderhaus geboten, unter anderem der Erste-Hilfe-Kurs „Trau dich“ mit dem BRK 
sowie der Besuch bei der Feuerwehr mit tollen Aktionen auf dem Gelände des Feuer-
wehrhauses. Als Höhepunkt durften die Kinder mit dem Feuerwehrauto zurück zum 
Kinderhaus fahren.  Der Ausflug mit dem Bus ins Theater nach Leuchtenberg mit der 
Vorführung “Das Dschungelbuch“ und das „Rausschmeißen“ der Füchse am letzten 
Kindergartentag runden die Kindergartenzeit mit einem unvergesslichen Finale ab.

 

Alle Bilder und Texte: Maria Üblacker - ©Kinderhaus Kunterbunt

„Wer will fleißige Bauarbeiter seh`n, der muss zu uns Kindern gehen“
Beim diesjährigen Familienfest waren unsere Krippenkinder mutig und haben erstma-
lig bei der Vorführung mitgewirkt. Mit dem Thema „Wir machen uns auf die Reise“ 
haben wir uns auf eine Zeitreise der Kinderhausgeschichte begeben. Als kleine Bauar-
beiter verkleidet „erzählten“ unsere Krippenkinder, was auf der Baustelle alles los war, 
als die Krippe eröffnet wurde und das Kinderhaus 2013 saniert wurde.

Alle Texte/Alle Bilder (Christina Rosner)
  © BRK Kinderhaus Weltentdecker

Kinderhaus  
Weltentdecker

BRK-Kinderhaus Weltentdecker  
sucht Lesepaten 

„Wer zu lesen versteht, besitzt 
den Schlüssel zu großen Taten 
und unerträumten Möglichkei-
ten.“ Ganz im Sinne dieser Wor-
te von Aldous Huxley, einem 
bekannten Schriftsteller und Phi-
losophen, hat sich das BRK-Kin-
derhaus Weltentdecker zur Auf-
gabe gemacht, Kindern die 
Welt der Bücher zugänglich 
zu machen, Raum für Phanta-
sie und Entdeckungsreisen zu 
schaffen und Wege zu eröffnen, 
Literatur gemeinsam zu erleben. 

So kam es dazu, dass das Kin-
derhaus im aktuellen Kinder-
gartenjahr in intensiver Zusam-
menarbeit mit dem Bücherhaus 
St. Peter und der Stadtbüche-
rei ausgezeichnet wurde mit 
dem Gütesigel „Buchkita“. Doch 
jetzt möchte der Kindergarten 
noch einen Schritt weiter den-
ken und auch soziale bzw. ge-
sellschaftliche Aspekte in die 
Leseförderung der Kinder mit 
einbeziehen. So sucht das BRK-
Kinderhaus für das aktuelle 
Kindergartenjahr 2024/25 so-
genannte Lesepaten, die sich 
dazu berufen fühlen in ehren-
amtlicher Tätigkeit ihre Lieblings-
geschichten an einem Tag in 
der Woche mit den Kindergar-
tenkindern zu teilen. Angedacht 
hierfür ist ein Zeitraum ab 8:30 / 
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, der vom 

Kinderhauspersonal selbstver-
ständlich aktiv begleitet wird. 
Ursprünglicher Gedanke dabei 
war zunächst, in Isolation gera-
tenen Senioren mit dieser Paten-
schaft eine neue Aufgabe zu 
geben und die Möglichkeit zu 
neuen gesellschaftlichen Kon-
takten, vor allem mit Kindern. Im 
gemeinsamen Austausch kam 
das Kinderhaus jedoch zu dem 
Entschluss, dass gerade das Le-
sen alle Generationen verbin-
det und diese Erkenntnis für die 
Leseförderung höchst wertvoll 
ist. So dürfen sich alle angespro-
chen fühlen, die gerne in Lite-
ratur eintauchen, Lieblingsbü-
cher vorstellen und empfehlen 
wollen und offen sind für neue 
Sichtweisen, die durch die fri-
sche Energie der Kinder mög-
licherweise eröffnet werden. 
Sie sind alle herzlich eingela-
den das Kinderhaus auf diesem 
neuen Weg zu begleiten. Mel-
den Sie sich bei Interesse ein-
fach bei der Kinderhausleitung. 
Herzlichen Dank.

BRK-Kinderhaus: Aktionsnachmittag Distelstechen
„Auch wenn man die Disteln ins Paradies verpflanzt werden sie keine Rose.“ Dieses 
deutsche Sprichwort kennt vermutlich jeder und hat einen sehr wahren Kern. Und 
auch die Disteln im paradiesischen Garten des BRK-Kinderhauses Weltentdecker 
sind, trotz ihrer eigenen Schönheit, ein Ärgernis für barfuß laufende Kinder, gerade jetzt 
in den Sommermonaten, wenn der Garten fleißig bespielt wird. Somit rief der Eltern-
beirat des Kinderhauses mit dem „Aktionsnachmittag Distelstechen“ alle Weltentde-
cker-Familien dazu auf, sich am Freitag, den 19.07.2024, eine Stunde Zeit zu nehmen, 
um die Disteln zu entfernen. Erfreulicherweise trafen sich zahlreiche freiwillige Helfer, 
ausgestattet mit Eimern, Handschuhen und Unkrautstechern, und nahmen sich dieser 
unleidigen Sache an. Und es waren nicht nur die vielen Hände, die ein schnelles Ende 
bereiteten, sondern gerade die guten Gespräche und der Spaß am gemeinschaftli-
chen Arbeiten, die diesen Tag mit Erfolg krönten. Und zur Abkühlung gab es abschlie-
ßend noch ein Eis. 

St. Peter Buchhandlung – „Austria Revue 2024“

Lieder und Literatur aus Öster-
reich. Genießen Sie bei einem 
Glas Wein „Wiener Schmäh“ 
und entfliehen Sie für ein paar 
Stunden dem Alltag! Mit Bert-
hold Kellner, Hans G. Lauth und 
Florian Winklmüller!

Wo: St. Peter Buchhandlung Tir-
schenreuth, St. Peter-Straße 38
Wann: 17. Oktober 2024
Beginn: 18:30 Uhr
Eintritt frei!

Anmeldungen werden gerne 
entgegen genommen unter:
09631 7200 oder info@st-peter-
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buchhandlung.de. (Iris Bergau-
er, St. Peter Buchhandlung Tir-
schenreuth)



Gerhard Kraus

Hiltershof 9 · 95695 Mähring
Telefon 09639/919858 · Handy 0170/1462072
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TZWeinhandel
Weinberatung
Weinseminare

Kolpingstr. 2a
Eingang Karolinenstr.
95652 Waldsassen

Tel. 09632/1386
Fax 09632/1081 weinkeller.achatz@gmx.de

Handy 0171 2053580Handy 0171 2053580

Großes Straßenfest
mit Musik, Essen und erlesenen Weinen in der Karolinenstraße

am 14. September 2024 ab 16 Uhr

20 Jahre - feiern Sie mit!

Bus mim BOARD fährt

  Der nächste Winter kommt bestimmt, jetzt schon 
einen Termin für den Reifenwechsel vormerken
 Kundendienst und Service für alle Fabrikate
 HU/AU (TÜV/DEKRA) jeden Dienstag und Donnerstag
 Unfallinstandsetzung fachgerecht und preisgünstig
 Klimaanlagenservice
 Computer-Achsvermessung

Gebrauchtfahrzeuge, Neuwagenvermittlung

Josef Mark

Tirschenreuth,
Franz-Heldmann-Straße 66,
Telefon 09631/70300
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Italienische Mode bei „Vita Spiralis“ –  
Exklusives Mädels-Shopping jetzt neu!

Im Mitterweg 11 in Tirschen-
reuth befindet sich ein wah-
res Juwel für Modebegeisterte: 
„Vita Spiralis“ - neues Mitglied 
im Stadtmarketingverein.

In den stilvollen Räumen der 
Firma Zinn Kraus präsentiert 
Geschäftsinhaberin Marion 
Färber ein riesiges Sortiment, 
das Frauenherzen höherschla-
gen lässt. Von lässiger bis ele-
ganter Mode in den Größen 
36 bis 48, über modische Schu-
he und Taschen, Gürtel, bis hin 
zu Schmuck und edlen Acces-
soires – hier findet jede Frau et-
was Einzigartiges und das zu 
günstigen Preisen. Abgerundet 
wird das Angebot durch hand-
gefertigte Dekoartikel und 
hochwertige italienische Spe-
zialitäten wie Wein, Öle und 
Nudeln sowie attraktive Ge-
schenkkörbe.

Ein ganz besonderes Highlight 
des „Vita Spiralis“ sind die priva-
ten Mädels-Shopping-Termine 
außerhalb der regulären Öff-
nungszeiten. Dieses einmalige 
Einkaufserlebnis ist der perfek-
te Anlass, um mit Freundinnen 
in entspannter Atmosphäre zu 
shoppen. Eine Dame lädt drei 
bis acht Mädels ein und ge-
meinsam genießen sie die gan-
ze italienische Boutique für sich 
allein. Hierbei werden nicht nur 
die neuesten Modetrends ent-
deckt, sondern es werden auch 
Häppchen und Getränke, von 
Sekt bis Cappuccino, serviert. 
Auf Wunsch werden Vergleichs-
fotos verschiedener Outfits ge-
macht, sodass die perfekte 
Wahl leichter fällt.

Persönliche Beratung von Ma-
rion Färber oder beim eigenen 

Stöbern – so wird Modeeinkauf 
zum puren Vergnügen. Darü-
ber hinaus erhalten alle Teil-
nehmerinnen 10% Rabatt auf 
ihren gesamten Einkauf. Termi-
ne für dieses exklusive Shop-
ping-Erlebnis können unter der 
Telefonnummer 01771766580 
(auch via WhatsApp) verein-
bart werden. Folgen Sie „Vita 
Spirlalis“ auf Instagram unter @
vita.spiralis und auf Facebook 
unter Vita Spiralis, um auf dem 
Laufenden zu bleiben und kei-
ne Neuigkeiten zu verpassen. 

Das „Vita Spiralis“ zeigt seine 
Vielfalt auch in den beiden 
Trendschaufenstern am Markt-
platz, diese geben einen ers-
ten Einblick in das vielfältige 
Sortiment. Öffnungszeiten: Mitt-
woch bis Freitag von 13:00 bis 
18:00 Uhr; Samstag 10:00 bis 
14:00 Uhr. Parkplätze direkt vor 
der Tür machen den Besuch 
besonders komfortabel. Las-
sen Sie sich von der Modewelt 
vom „Vita Spiralis“ verzaubern 
und erleben Sie Shopping auf 
ganz neue, individuelle Weise. 
(Marion Färber, Vita Spiralis)

Bayerische Demenzwoche -  
Veranstaltung in Tirschenreuth

Im Rahmen der Bayerischen 
Demenzwoche vom 20. bis 29. 
September 2024 lädt das Hos-
piz- und Palliativversorgungs-

netzwerk Nordoberpfalz alle 
Interessierten zu einem Informa-
tionsnachmittag nach Tirschen-
reuth ein:

Thema: Hospiz- und Palliativ- 
versorgungsnetzwerk – Wir stellen uns vor
Inhalt: 	 Infos zum Netzwerk
Wann:	 20.09.2024 um 15.00 Uhr
Veranstaltungsort: Landratsamt Tirschenreuth,  
Mähringer Str. 9, Amtsgebäude 1, Kleiner Sitzungssaal

Anmeldungen bitte per Email an: info@hpvn-nordober-
pfalz.de oder telefonisch unter der Nummer 09602/79-6300. 
(Das Team des Hospiz- und Palliativversorgungsnetzwerks 
Nordoberpfalz)

Termine und Veranstaltungen  
des OWV

Das OWV-Vereinsheim an 
der Rothenbürger Straße 
(Hausnummer 13) ist zu fol-
genden Terminen geöffnet:

08. September: 
Weinfest, 14:00 Uhr

15. September:  
Kaffee u. Kuchen, 14:00 Uhr

03. Oktober: 
Kaffee u. Kuchen, 14:00 Uhr

27. Oktober:  
Kirchweihsonntag, 14:00 Uhr

28. Oktober:  
Kirchweihmontag, 14:00 Uhr

17. November:  
Kaffee u. Kuchen, 14:00 Uhr

08. Dezember:  
Weihnachtsfeier, 14:00 Uhr

06. Januar 2025:  
Stärk-Trinken, 14:00 Uhr 

(Bernd Körner, Oberpfälzer 
Waldverein e.V. - Zweigver-
ein Tirschenreuth)
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ATSV Turnen – Fitness-Herbst-Programm  
ab Mitte September

Montag 19:45 Uhr bis 21 Uhr
Bauch-Beine-Po 
Das klassische Workout - ein 
körperliches Training mit ge-
zielten Übungen zur Verbes-
serung der körperlichen Leis-
tungsfähigkeit.
Turnhalle Grundschule - Anne-
liese Kühn

Dienstag 18:30 bis 19:30 Uhr
Bodystyling
Ein dynamisches Fitnesstrai-
ning für Ausdauer und Koor-
dination, sowie Kräftigungs-
übungen mit Theraband, 
Hanteln.
Turnhalle Grundschule - Anne-
liese Kühn

Donnerstag 20 bis 21 Uhr
Step-Aerobic
Mitreißende Beats, Ausdau-

er, Koordination, hohe Fett-
verbrennung und ein echtes 
Ganzkörpertraining so effektiv 
ist Step Aerobic.
Turnhalle Mittelschule - Mela-
nie Gmeiner

Freitag 18:30 bis 20 Uhr
Nordic Walking
Eine Ausdauersportart, bei der 
schnelles Gehen durch den 
Einsatz von zwei Stöcken im 
Rhythmus der Schritte unter-
stützt wird.
Treffpunkt siehe Tagespresse/
per WhatsApp

Anmeldung:
Melanie Gmeiner: 0151/70846290
Anneliese Kühn: 09631/4975 
oder atsv-turnen@web.de. 
(Melanie Gmeiner, ATSV Tur-
nen)

©
 V

ita
 S

p
ira

lis

Landesjugendfeuerwehrtage in Tirschenreuth

Die drei Tage des Landesju-
gendfeuerwehrtages werden 
der Freiwilligen Feuerwehr Tir-
schenreuth noch lange in Er-
innerung bleiben. Besonders 
herausragend war der Tag 
des Bayernentscheids, an 
dem ihre Jugendfeuerwehr 
beim „Landesentscheid da-
heim“ souverän den Sieg er-
rang und zum vierten Mal in 
Folge Bayerischer Meister im 
Bundeswettbewerb der Deut-
schen Jugendfeuerwehren 
wurde.

Vom 30. Mai bis zum 1. Juni 
war Tirschenreuth Austra-
gungsort für diese Bayerische 
Meisterschaft. Bei dem Wett-
bewerb ist sowohl ein Staffel-
lauf mit mehreren Einzelübun-
gen als auch ein Löschaufbau 
mit mehreren Hindernissen 
möglichst schnell und vor al-
lem fehlerfrei zu absolvieren.

Nach der Anreise der 23 Wett-
kampfgruppen aus ganz Bay-
ern und dem Bezug ihrer 
Unterkünfte im Stiftland-Gym-
nasium, veranstaltete die Feu-
erwehr Tirschenreuth am Don-
nerstag einen von Live-Musik 
umrahmten Eröffnungsabend 
beim Gerätehaus. Nach Ein-
bruch der Dunkelheit runde-
te ein Feuerwerk diesen ersten 
Abend ab.

Am Freitag startete ab circa 
9:00 Uhr auf dem Sportplatz 
des Stiftland-Gymnasiums ein 

Trainingslauf der Wettkampf-
gruppen. Bereits hier zeigte 
sich wiederum, dass sich die 
Jugendfeuerwehr Tirschen-
reuth zurecht bereits jahre-
lang einen Namen beim Bun-
deswettbewerb gemacht 
hatte. Völlig verdutzt schau-
ten die Schiedsrichter auf die 
gestoppte Zeit im Knotentakt, 
den die Tirschenreuther Trup-
pe als schnellste Teilnehmer 
abschloss. Auch im B-Teil zeig-
te die Jugend, was in ihr steckt 
und unterbot ihren eigenen 
Trainingsrekord.

Nachdem das Probetraining 
abgeschlossen wurde, hat-
ten die Jugendgruppen die 
Möglichkeit, ihre Freizeit selbst 
zu gestalten. Am Abend fand 
im Ketterlerhaus die Delegier-
tenversammlung der Jugend-
feuerwehr Bayern im Rahmen 

ihres 30-jährigen Jubiläums 
statt. Hierbei wurde dem Vor-
stand Markus Mayer die Me-
daille der Landesjugendlei-
tung überreicht.

Am Samstagmorgen begann 
der Wettkampf um die Baye-
rische Meisterschaft und die 
Qualifizierung für den Bundes-
entscheid in Dresden im Sep-
tember 2024. Trotz anhalten-
dem Nieselregen zeigte die 
Tirschenreuther Mannschaft 
erneut eine beeindruckende 
Leistung auf dem Wettkampf-
platz. Parallel dazu gab es 
eine Mitmach-Meile und eine 
Fahrzeugausstellung weiterer 
umliegender Wehren sowie 

Oldtimern, welche die Besu-
cher anzogen. 

Nach der Begrüßung durch 
Landesjugendwart Heinrich 
Scharf und den Grußwor-
ten der Ehrengäste, darunter 
Staatssekretär Sandro Kirch-
ner, Wettbewerbsleiter Man-
fred Ziegler, Bundesjugendlei-
ter Christian Patzelt, Landrat 
Roland Grillmeier und Bürger-
meister Franz Stahl, fand die 
Siegerehrung statt. Die Span-
nung stieg, als Manfred Zieg-
ler die Platzierungen bekannt 
gab. Mit nur einem Punkt Vor-
sprung sicherte sich die Mann-
schaft Oberneukirchen 1 den 
2. Platz. Doch der größte Jubel 
brach aus, als die Jugendfeu-
erwehr Tirschenreuth den 1. 
Platz erreichte. Umrahmt vom 
Klang der Martinshörner aller 
auf dem Hof stehenden Fahr-
zeuge nahm die Mannschaft 
ihren Pokal entgegen und fei-
erte ihren vierten Titel in Folge 
als Bayerischer Meister.

Die Feuerwehr Tirschenreuth 
dankt allen Mitwirkenden und 
Unterstützern für diese drei 
unvergesslichen Tage und 
wünscht ihrer Jugendgrup-
pe viel Erfolg beim Bundes-
entscheid in Dresden. (FFW Tir-
schenreuth)
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Abschleppdienst Tag & Nacht
Telefon 09635/1524
Lindenweg 20 | 95671 Thanhausen,

Mobil: 0170/4500369 | www.KFZ-BEER.de

Wir sind nicht immer überall, aber  
dann immer genau dort, wo Sie uns brauchen.

Egal ob Panne oder Unfall, 
wir bringen Ihr Fahrzeug in 
das Autohaus oder Werkstatt 
Ihres Vertrauens zur Reparatur.
Wir fahren für mehrere Auto-
häuser und Werkstätten in 
Tirschenreuth und Umgebung.
Auch wenn Sie außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten 
Ihr Autohaus nicht mehr er-
reichen, können Sie natürlich 
auch direkt bei uns anrufen, 
Tag und Nacht.

Freie KFZ-Meisterwerkstatt

Dekra Hauptuntersuchung + AU

Reparaturen aller Marken

Neu- und Gebraucht- 

wagenvermittlung

Unfallreparaturen

Tuning aller Marken

Liebenstein 3a, 95703 Plößberg 
Telefon: 09631-7994222
Fax: 09631-7994223
Mail: info@gb-autos.de

Kanzlei Wunsiedel
Am Bahnhof 1
95632 Wunsiedel
Tel.: 09232/99100
T + T Steuerberater GbR
Bischofsgrün
Hauptstraße 17
95493 Bischofsgrün
Tel.: 09276/91063

Kanzlei Wiesau
Lindenweg 11
95676 Wiesau

Tel.: 09634/92040

Kanzlei Tirschenreuth
Mitterteicher Straße 44

95643 Tirschenreuth
Tel.: 09631/4742

WIETASCH + PARTNER
Steuerberater

www.wietasch-und-partner.de

Dipl.-Betriebswirt
Ullrich Wietasch
Steuerberater

Dipl.-Finanzwirt
Peter Träger
Steuerberater

Dipl.-Finanzwirt
Michael Wietasch

Steuerberater

Seite 22 Seite 23

Programm der 
Stiftland-OASE 
Turniere: 
Skip Bo Turnier – Dienstag, 17.09.2024, 10:00 Uhr in der StiftlandOASE

Ausflüge:
Grenzlandturm Neualbenreuth – Dienstag, 10.09.2024, 09:30 Uhr Abfahrt 
StiftlandOASE

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08:30 – 16:00 Uhr und Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr

Anmeldung und Informationen:
Sozialteam - Soziotherapeutisches Zentrum Nordoberpfalz, StiftlandOA-
SE Tirschenreuth, Pleierstr. 4, 95643 Tirschenreuth, Telefon: 09631/60 05 – 
30 / 33

Der Apothekennotdienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet am darauffol-
genden Tag um 8.00 Uhr.

Apotheken-Notdienst in Ihrer Nähe suchen
Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de finden Sie 
deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. Abends oder am Wochen-
ende finden Sie Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder 
Sonntagsdienst. Geben Sie Ihre Adresse in das Suchfeld ein oder übermitteln 
Sie Ihre Standortdaten und schon bekommen Sie Notapotheken in Ihrer Nähe 
angezeigt. Weitere Infos unter: www.apotheken.de

Notdienst-Hotline 22 8 33
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln. Nach Anruf 
der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der kosten-
losen Rufnummer 0800/00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz wird der 
Kunde mit einem computergesteuerten Sprachdialogsystem verbunden. 
Dieses fordert den Benutzer auf seinen Standort anzugeben und ermittelt 
davon ausgehend die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 
Diese werden dem Anrufer vorgelesen und wahlweise zusätzlich als Text-
SMS auf sein Mobiltelefon gesendet. Weitere Infos unter: www.aponet.
de/die-apotheke/rund-um-die-uhr-im-dienst.html

Samstag, 07.09.2024	 Engel-Apotheke/Wiesau
		  Marien-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 14.09.2024	 Apotheke Schug/Windischeschenbach
		  Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 21.09.2024	 Marien-Apotheke/Mitterteich
		  Stadt-Apotheke/Tirschenreuth (08:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 28.09.2024	 Marien-Apotheke/Tirschenreuth

Donnerstag, 03.10.2024	 Neue-Apotheke/Mitterteich

Samstag, 05.10.2024	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth

Samstag, 12.10.2024	 Neue-Apotheke/Mitterteich
		  Stadt-Apotheke/Tirschenreuth (08:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 19.10.2024	 Marien-Apotheke/Waldsassen
		  Marien-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 26.10.2024	 Stadt-Apotheke/Tirschenreuth

Freitag, 01.11.2024	 Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth

Samstag, 02.11.2024	 Stadt-Apotheke/Waldsassen
		  Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr)

Samstag, 09.11.2024	 Engel-Apotheke/Wiesau
		  Marien-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr) 

Samstag, 16.11.2024	 Apotheke Schug/Windischeschenbach
		  Schwanen-Apotheke/Tirschenreuth (8:00 bis 12:00 Uhr)

ApothekenNOTdienst  
T irschenreuth          

Datum 	D ienstbereite Apotheken am Samstag und an Feiertagen

proSenio – Ihre Hilfe im Alltag

Der rasche gesellschaftliche 
Wandel bestimmt unsere Zeit. 
Vieles hat sich verändert – die 
Art zu leben, zu denken, zu ar-
beiten und mit anderen zu-
sammen zu sein. 

Immer mehr ältere Menschen 
leben alleine in ihrem Haus-
halt und sind nur noch einge-
schränkt mobil und dadurch 
auf Unterstützung angewiesen. 
Aber was ist, wenn es keine An-
gehörigen in der Nähe gibt 
oder diese berufstätig sind? 
Der proSenio Seniorenservice 
der gfi unterstützt Seniorinnen, 
Senioren und Angehörige im 
Haushalt und in der Freizeitge-
staltung mit dem Ziel, dass Sie 
so lange wie möglich ihren All-
tag bewältigen und selbstbe-
stimmt zu Hause leben können. 
Zu fest vereinbarten Terminen 
helfen unsere Alltagsbegleite-
rinnen und -begleiter je nach 
Bedarf im Haushalt, führen mit 
Ihnen Gespräche, gehen mit 
Ihnen zum Einkaufen oder be-
gleiten Sie zu Spaziergängen 
oder Arztterminen. Für Pflege-

dürftige ab Pflegegrad 1 über-
nimmt die Pflegekasse bis zu 
125€ monatlich (insgesamt bis 
zu 1.500€/jährlich) über den so-
genannten Entlastungsbetrag 
nach §45b SGB XI. Dieser Be-
trag ist zweckgebunden einzu-
setzen, um die häusliche Versor-
gung sicherzustellen und kann 
von uns direkt mit der Kasse ab-
gerechnet werden. Die Leistun-
gen können nicht nur von äl-
teren Menschen in Anspruch 
genommen werden. Auch für 
Kinder mit Behinderungen oder 
Menschen nach einem Unfall 
oder Krankenhausaufenthalt ist 
Unterstützung möglich. Mit dem 
proSenio Seniorenservice der 
gfi Weiden werden inzwischen 
Rund 200 Seniorinnen und Seni-
oren in Weiden, Tirschenreuth, 
Windischeschenbach und Um-
gebung versorgt. Für nähere 
Infos wenden Sie sich bitte an:  
gfi gGmbH, Stockerhutweg 
46a, 92637 Weiden, Telefon: 
0961/ 38948 – 43 oder Email:  
prosenio-weiden@die-gfi.de. 
(Katja Müller, Koordinatorin  
gfi/proSenio)
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Familienwandertag der Wanderfreunde Tirschenreuth am 22. September 2024

Die Wanderfreunde Tirschen-
reuth veranstalten nach vielen 
Jahren wieder einen Familien-
wandertag in Tirschenreuth. 
Eingeladen sind alle wander-
begeisterten Familien, gleich 
welcher Art und Anzahl. Der 
Wandertag findet am Sonn-
tag, den 22. September 2024 
bei der St.-Peter Turnhalle statt.
Von 10 bis 15 Uhr können die 
begeisterten Wanderer star-
ten. Dabei haben sie die Wahl 
zwischen zwei verschiedenen 
Touren: Eine Tour ist ca. 4 km 
lang, die andere ca. 8 km. Bei-
de Routen starten und enden 
an der St.- Peter Turnhalle und 
führen Richtung Höfen und Kle-
nau. Jeder Wanderer erhält 
bei Beginn eine Startkarte für 
3 €, welche bei vollständiger 

Abstempelung an allen Weg-
punkten (der jeweiligen Tour) 
als Gutschein für ein Essen gilt.

Auf der Wiese der St.-Peter Turn-
halle findet dann das Wander-

Weitere Termine 
der Wanderfreunde:
27.10.2024
Wanderung nach 
Themenreuth

10.11.2024
Zoiglwanderung nach
Falkenberg

erfest statt, bei schlechtem 
Wetter in der Turnhalle. Hier-
bei laden die Wanderfreunde 
Tirschenreuth zu Brotzeit, Ge-
grilltem und Getränken, aber 
auch zu Kaffee und Kuchen 
recht herzlich ein. Auch ohne 
Wanderung sind natürlich alle 
Besucher zum Fest herzlich ein-
geladen, so erster Vorsitzender 
Nico Wiesend.

Die Wanderfreunde Tirschen-
reuth veranstalten beinahe 
monatlich Wanderungen in 
sämtliche Regionen. Die Zie-
le der letzten Male waren das 
Seehaus im Fichtelgebirge, die 
Burgruine Epprechtstein, der 
Ringelfelsen bei Bad Neual-
benreuth, die Heusterz oder die 
Burgruine Waldeck. Eingela-

den zu den Touren sind neben 
den ca. 130 Mitgliedern auch 
alle interessierten Wanderer. 
Je Termin sind durchschnitt-
lich 30 Wanderer auf den Bei-
nen, so der Vorstand des Wan-
dervereins. Alle weiteren Infos 
zum Verein auf der Homepage 
www.wanderfreunde-tirschen-
reuth.de. (Nico Wiesend, Wan-
derfreunde Tirschenreuth) 

Sebastian Reich & Amanda - „Purer Zufall“
Sebastian Reich & Amanda 
gastieren am Sonntag, den 23. 
November 2025 mit ihrem neu-
en Programm „Purer Zufall“ im 
Kettelerhaus in Tirschenreuth.

„Purer Zufall“ – die neue Come-
dyshow, die das Glück verdop-
pelt! Nilpferd Amanda & Co 
sind bereit für ein neues Show-
erlebnis voller Spaß und unvor-
hersehbarer Überraschungen! 
Im bereits fünften Tour-Pro-
gramm von Bauchredner Se-
bastian Reich geht es rund: Es 
wird musikalisch, zauberhaft, 
emotional, romantisch, interak-
tiv und vor allen Dingen lustig! 
Während Amanda gerne mal 
improvisiert, überlässt Sebasti-
an nichts dem Zufall, so ist zu-
mindest sein Plan. Wäre da 
nicht Amanda, die sich ganz 
besonders auf ein Wiederse-
hen mit alten Bekannten freut, 
wie z. B. den fränkischen Maul-
wurf Schorsch. Er und weitere 
Gäste sorgen diesmal für einen 

fesselnden Mix und eine Reise 
in die verrückte Welt der Spon-
taneität. 

Keine Show wird der anderen 
gleich sein, dafür wird Aman-
da sorgen! Denn hierbei hat 
sie vor allen Dingen eine Sa-
che im Blick: Momente, welche 
sich gerade einfach so aus 
dem Nichts ergeben, aus de-
nen dann durchgeknallte Ge-
schichten entstehen. 

Neue Ideen treffen auf Klas-
siker aus 20 Jahren Bühnen-
leben. Spontane Improvisa-
tionen vermischen sich mit 
interaktiven Momenten. Eine 
Unberechenbarkeit, die den 
besonderen Reiz der Show 
ausmacht! 

„Mit der neuen Tour „Purer Zu-
fall“ spielen wir sicher die ab-
wechslungsreichste Show, mit 
der wir je unterwegs waren. 

Besonders wichtig ist mir da-
bei, dass wir wieder alle Alters-
klassen ansprechen. So freuen 
wir uns auf ein bunt gemisch-
tes Publikum, vom Single bis 
zur Familie, vom Kind bis zum 
Rentner, bis hin zu Freunden & 
Kollegen, die gemeinsam ein-
fach einen lustigen Abend ver-
bringen wollen“, so Sebastian 
Reich.

Ein Feuerwerk an Komik und 
Humor mit einem Mix aus skur-
rilen Geschichten, interaktiven 
Einlagen und der Magie des 
Zufalls. Dass die Lachmuskeln 
dabei strapaziert werden, ist al-
les andere als Zufall! 

Tickets gibt es ab sofort im 
Vorverkauf an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen und bei 
den Online-Ticketanbietern. 
Beginn: 18:00 Uhr, Einlass: 17:00 
Uhr. Weitere Infos unter: www.
sebastian-reich.de/tour (Kon-
zertbüro Strasser) 
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mit den Tirschenreuther Wanderfreunden

FAMILIEN
WANDERTAG

22. SEPTEMBER 2024
Startzeitraum: 10:00 Uhr – 15:00 Uhr

anschließend ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt an der

St. Peter Turnhalle Tirschenreuth
bis 19:00 Uhr

Startgebühr mit Stempelkarte: 3,00€
Bei Vollendung der Tour kann die volle 
Stempelkarte als Verzehrgutschein am
Essensstand eingelöst werden

4 km oder 8 km

mit Stempel- und Spielstationen
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WOCHE FÜR WOCHE
ZUSÄTZLICH
250 € RABATT*

+WOCHE FÜR WOCHE

JETZT SCHON
KNALLHART
REDUZIERT*

wöchentlicher Rabatt 250 €
Startpreis: 28.970,00 €

BEISPIELFAHRZEUG

75.594 km, EZ 05/2020, 140 kW (1
Automatik, Allradantrieb, Berganfahrassistent, Bordcomputer, Tempomat,
Müdigkeitswarner, Notbremsassistent, Regensensor, ...

Škoda Superb
Combi 4x4

1. Woche ab 16.09.2024: 28.720,00 €
2. Woche ab 23.09.2024: 28.470,00 €
3. Woche ab 30.09.2024: 28.220,00 €
4. Woche ab 07.10.2024: 27.970,00 €
5. Woche ab 14.10.2024: 27.720,00 €
6. Woche ab 21.10.2024: 27.470,00 €
7. Woche ab 28.10.2024: 27.220,00 €
8. Woche ab 04.11.2024: 26.970,00 €
9. Woche ab 11.11.2024: 26.720,00 €

JETZT SCHON
HERBSTSALE

+

www.auto-brucker.de
Marktredwitz
Wölsauer Str. 6
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth
Äußere Regensburger Str. 42
95643 Tirschenreuth
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4
95682 Brand
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1
95478 Kemnath
Tel. 09642-5169782

Marktredwitz
Waldershofer Str. 14
95615 Marktredwitz
Tel. 09231-96990
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Startpreis: 39.870,00 €
1. Woche ab 16.09.2024: 39.620,00 €
2. Woche ab 23.09.2024: 39.370,00 €
3. Woche ab 30.09.2024: 39.120,00 €
4. Woche ab 07.10.2024: 38.870,00 €
5. Woche ab 14.10.2024: 38.620,00 €
6. Woche ab 21.10.2024: 38.370,00 €
7. Woche ab 28.10.2024: 38.120,00 €
8. Woche ab 04.11.2024: 37.870,00 €
9. Woche ab 11.11.2024: 37.620,00 €

VW Tiguan Life 4Motion 2.0 TDI
4.505 km, EZ 06/2022, 147 kW (200 PS), Diesel, Automatik,
llradantrieb, Fernlichtassistent, Sitzheizung hinten, …
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Startpreis: 39.790,00 €
1. Woche ab 16.09.2024: 39.540,00 €
2. Woche ab 23.09.2024: 39.290,00 €
3. Woche ab 30.09.2024: 39.040,00 €
4. Woche ab 07.10.2024: 38.790,00 €
5. Woche ab 14.10.2024: 38.540,00 €
6. Woche ab 21.10.2024: 38.290,00 €
7. Woche ab 28.10.2024: 38.040,00 €
8. Woche ab 04.11.2024: 37.790,00 €
9. Woche ab 11.11.2024: 37.540,00 €

Audi A6 Avant 50 TDI
64.300 km, EZ 01/2020, 210 kW (286 PS), Diesel, Automatik,
Bordcomputer, Panorama-Dach, Sitzheizung, Tempomat, …
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Startpreis: 18.970,00 €
1. Woche ab 16.09.2024: 18.720,00 €
2. Woche ab 23.09.2024: 18.470,00 €
3. Woche ab 30.09.2024: 18.220,00 €
4. Woche ab 07.10.2024: 17.970,00 €
5. Woche ab 14.10.2024: 17.720,00 €
6. Woche ab 21.10.2024: 17.470,00 €
7. Woche ab 28.10.2024: 17.220,00 €
8. Woche ab 04.11.2024: 16.970,00 €
9. Woche ab 11.11.2024: 16.720,00 €

Škoda Karoq Ambition 1.0 TSI
133.633 km, EZ 03/2018, 85 kW (116 PS), Abstandswarner,
Berganfahrassistent, Regensensor, Tempomat, …
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Startpreis: 15.770,00 €
1. Woche ab 16.09.2024: 15.520,00 €
2. Woche ab 23.09.2024: 15.270,00 €
3. Woche ab 30.09.2024: 15.020,00 €
4. Woche ab 07.10.2024: 14.770,00 €
5. Woche ab 14.10.2024: 14.520,00 €
6. Woche ab 21.10.2024: 14.270,00 €
7. Woche ab 28.10.2024: 14.020,00 €
8. Woche ab 04.11.2024: 13.770,00 €
9. Woche ab 11.11.2024: 13.520,00 €

Škoda Scala Active 1.6 TDI
81.800 km, EZ 01/2020, 85 kW (116 PS), Diesel, Sitzheizung,
Abstandswarner, Lichtsensor, Tempomat, Notrufsystem,…

* Für gekennzeichnete Modelle gültig bis 15.11.2024
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ABER NICHT ZU
LANGE WARTEN,

SONST IST JEMAND
ANDERS SCHNELLER.

 Jetzt Suche starten

ÜBER 200 FAHRZEUGE
IM HERBSTSALE.

ÜBER 750 FAHRZEUGEÜBER 750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR.

www.auto-brucker.de
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